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Die 3-Fachmesse für
BAU, BAD, ENERGIE

2.-4. März 18
Messe Wels

Di 3 F h fü

Tickets & Infos auf
www.energiesparmesse.at

Der Most hat eine 
neue Königin 
Nicole Bitter aus Schönbühel im 
Bezirk Melk ist die neue Most-
königin. Als ihre Stellvertrete-
rin wurde Tanja Datzberger aus 
Amstetten gekrönt. Nicole Bitter 
ist die zehnte Mostkönigin und 
folgt Sandra Kirchstetter aus 
Weistrach nach. Zwei Jahre lang 
wird nun Nicole I. als sympathi-
sche Stimme der Branche fungie-
ren. Seite 7

Action Spannende Duelle und fl iegende Fäuste erwartet die Fans bei der Amstettner Fight Night am 3. März. Die 
Highlights sind die Titelkämpfe der Lokalmatadore Adam Serbiev, Julia Freinberger (l.) und Thomas Raffetseder.   Seite 25

Foto: Wicki

Geschärfte Sinne
Georg Friedl auf der Jagd nach 
dem Geschmack  >> Seite 2

Parkplatznot
Parkplätze bei der Pölz-Halle wer-
den am 1. März knapp. >> Seite 5

Naturraum Ybbs
Umfangreiche Ausstellung im 
Schloss Ulmerfeld >> Seite 8

Ostermarkt
Vorfreude auf den Ostermarkt in 
Neuhofen/Ybbs >> Seite 15

Muntermacher
Der Regionalmarkt der Munter-
macher startet. >> Seite 16

KIAM-Ausstellung
Vier Ausstellende in der KIAM-
Galerie in Amstetten >> Seite 28

HURGHADA
DIREKT AB LINZ
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GeORG FRIedL

Auf der Jagd nach dem vergessenen 
Geschmack
SeItenStetten. Georg Friedl 
ist begeisterter Koch, kommt 
aus Oberösterreich und arbeitet 
derzeit im Seminarzentrum St. 
Benedikt. Jetzt hat er ein Se-
minar mit dem Thema Winter-
gemüse und -salate abgehalten, 
das die Teilnehmer in neue Ge-
schmacksdimensionen entführ-
te. 

von REINHARD LEEB 

Georg Friedl ist im Mühlviertel 
aufgewachsen und auch mit den 
Speisen dieser Region groß gewor-
den. Schon als Kind hat er immer 
gerne gekocht und so war es na-
heliegend, dass er den Beruf des 
Kochs erlernte. Nach seiner klas-
sischen Ausbildung in Bad Leon-
felden verbrachte er einige Jahre 
als „Wanderkoch“ im Mühlviertel, 
wo er das „Mühlvierteln“ erfand 
und auf Bestellung in den alten 
Bauernhöfen für seine Auftragge-
ber und ausgewählte Gäste kochte. 
Nach einiger Zeit hat er sich in sei-
nem pop-up Restaurant „Salzamt“ 
in Linz niedergelassen und dort 
das „Mühlvierteln“ ohne den Wan-
deranteil im Restaurant betrieben. 
Rastlos auf der Suche nach einer 
Auszeit hat es ihn im vergangenen 
Jahr in die Nähe von Montpellier 
nach Südfrankreich ins Chateau 
les Sacristains verschlagen, wo 

er internationalen Gästen den Ge-
schmack dieser französischen Re-
gion näher bringen wollte.
Aktuell arbeitet Georg Friedl im 
Seminarzentrum St. Benedikt. In 
Workshops erklärt er kulinarisch 
Interessierten die Welt des lokalen 
Geschmacks. Dabei greift er gerne 
auf alte Rezepturen und in Verges-
senheit geratene Zutaten zurück. 
Eine Rezeptur ist für ihn dabei 
immer nur eine Anleitung, die zur 

Herstellung eines Gerichtes dient. 
Er vergleicht diese Art zu Kochen 
mit einer Partitur aus dem Barock, 
wo die Interpretation dem Musiker 
recht freigestellt ist.
Als Zutaten für seine Wintersalate 
verwendet er vorwiegend Wurzel-
gemüse, die sehr selten in den Re-
galen der Supermärkte zu � nden 
sind, obwohl sie köstlich schme-
cken. Diese seltenen Sorten und 
Gemüseraritäten werden von we-
nigen Bauern angebaut und sind 
dann ab Hof erhältlich. Neben den 
bekannten Wurzeln Petersilie und 
Pastinake wurden beim Workshop 

Knollenziest, Haferwurzel, Mai-
rüben, Kohlrübe, Kerbelrübe, Ya-
conwurzel, Ocaknolle, knollige 

Kapuzinerkresse, Indianerbirne 
und Markstammkohl verarbeitet. 
Die meisten dieser Gemüseknollen 
wurden roh verarbeitet.

Gewürze wie ein Weiser
Georg Friedl lebt auch nach dem 
Salat-Credo: „Gewürze wie ein 
Weiser, Öl wie ein Verschwen-
der, Essig wie ein Geizhals.“ Er 
benutzt Fond oder Wasser, um 
ein Dressing zu strecken und Zu-
cker oder Honig, um bei zu viel 
Schärfe oder Säure zu korrigie-
ren. Zu geschmacksintensive Öle 
streckt Friedl mit etwas neutra-

lem Öl. Auch bei den Ölen greift 
Friedl auf weniger bekannte Öle 
wie Distelöl, Schwarzkümmelöl, 

Walnussöl, Lein- und Leindotter-
öl, Hanföl, Sesamöl oder Arganöl 
zurück. Immer im Hinterkopf hat 
er aber die passende Kombination 
der Zutaten, damit keine Nuance 
an Geschmack übertönt wird und 
sich die verschiedenen Noten am 
Ende zu einem harmonischen Ge-
richt zusammenfügen.

Rote Rüben 1001 nacht
Rüben grob raspeln, mit Kreuz-
kümmelkrokant, etwas Knob-
lauch, Orange, Kardamom, Nel-
ken, Arganöl, Schwarzkümmelöl 
und Olivenöl abschmecken.

Zahlreiche Variationen an Wintergemüsen füllen die Salatschüsseln.  Fotos: Leeb

Am Teller fi ndet Bewusstsein 
statt.

GEORG FRIEDL Georg Friedl erklärt zwei verwandte, wenig bekannte Wurzeln: links die 
Schwarzwurzel, rechts die Haferwurzel. Foto: Leeb

Ein köstlicher Salat mit verschiedenen 
Rüben und Mutterkümmelkrokant 
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VORtRaG

Sozialstaat in 
Gefahr
aMStetten. Auf Einladung 
der ACUS (Arbeitsgemein-
schaft „Christentum und Sozi-
aldemokratie“) Amstetten und 
des ÖGB des Bezirkes Am-
stetten sprach der Universitätspro-
fessor und Politologe Emmerich 
Talos über den Sozialstaat.
Talos zeigte die Geschichte des So-
zialstaates seit seinen Anfängen im 
19. Jahrhundert auf: „Der Sozial-
staat ist nicht vom Himmel gefah-
ren. Er ist das Ergebnis sozialer 
Auseinandersetzungen und welche 
Interessen sich durchsetzten.“ Es 
habe immer wieder Rückschläge 
gegeben, den letzten großen Rück-
bau des Sozialstaates haben die 
Regierungen Schwarz-Blau/Oran-
ge gemacht. In der Pensionsversi-
cherung wurde das Paradigma der 
Lebensstandardsicherung im Alter 
aufgegeben, die Menschen sind 
selbst verantwortlich, ob sie noch 
zusätzlich private Pensionsversi-
cherungen abschließen.
Auch wenn die konkreten Maß-
nahmen der neuen Regierung noch 
nicht beschlossen sind, doch zeigen 
die Wahlprogramme und das Re-
gierungsprogramm deutlich, dass 
es um Spaltung der sozial Schwa-
chen in In- und Ausländer gehe. 
Die geplanten Gesetze treffen 
jedoch in Wirklichkeit nicht nur 
Ausländer, sondern alle Menschen. 
Als Beispiel nannte Talos die Ver-
schlechterungen im Arbeitsrecht. 
„Aus Sicht der christlichen Sozi-
allehre muss sich die Politik an 
den sozial Schwachen orientie-
ren“, betonte der Diskussionsleiter 
Kaplan Franz Sieder für ACUS 
Amstetten.

Professor Emmerich Talos und Kaplan 
Franz Sieder  Foto: Alois Reisenbichler

KLOSteRLeBen

Ältester Benediktiner 
Österreichs verstorben
SeItenStetten/WOLFSBaCH. 
Pater Raphael Schörghuber ist im 
98. Lebensjahr als ältester Bene-
diktiner Österreichs am 12. Feb-
ruar verstorben.
In Wolfsbach geboren, blieb Wal-
ter Schörghuber seinem Heimatort 
auch zeit seines Lebens eng ver-
bunden. Er durfte in seiner Hei-
matgemeinde ab 1985 segensreich 
als umtriebiger Seelsorger wirken: 
Neben Außenrenovierung der Kir-
che, Neubau der Friedhofsmauer 
und Orgelrestaurierung war ihm 
im Sinne der Seelsorge auch be-
sonders am Besuch von Kran-
ken gelegen. Mit den vielen Mi-
nistrantenbuben spielte er auch 

gerne Fußball. Seine Jugend aber 
war schwer und führte ihn in den 
Krieg nach Russland. Als glück-
licher Heimkehrer wurde er nach 
seinem Theologiestudium 1950 
zum Priester geweiht. Nach Kap-
lansjahren wurde er 1955 für 30 
Jahre zusätzlich mit der Funktion 
des Stiftsschaffners betraut. Der 
tägliche Gottesdienst war dem rei-
sefreudigen Pater stets ein großes 
Anliegen. Astronomie und Foto-
gra¢ e zählten zu seinen Hobbys. 
Die Bewahrung der Schöpfung 
bedeutete ihm viel. Am 19. Febru-
ar wurde er im Beisein auch vieler 
Wolfsbacher im Klosterfriedhof 
beigesetzt.

Pater Raphael Schörghuber bei der heiligen Messe  Foto: Penz

Weltenbummler Der Weltenbummler Helmut Pichler besuchte die Schüler 
der Musikmittelschule Haag und berichtete vom Leben der Menschen im 
Dschungel Neuguineas, die wie Steinzeitmenschen leben. Er erzählte auch 
von Komodowaranen und Walhaien. Die Schüler waren begeistert. 

LeRntYPen

„Das Lernen 
lernen“
WaLLSee. Einen neuen Zugang 
zum Thema „Lernen“ erfuhren 
die 1. Klassen der NMS Wall-
see. In fünf Einheiten konnten 
die Schüler durch Selbsttests her-
aus¢ nden, welchen Lerntypen sie 
eher entsprechen. Dabei wurde 
auf Hören, Lesen, Tasten und 
das visuelle Gedächtnis Bezug 
genommen. 
Mit viel Interesse verfolgten 
die Kinder auch Kurzvideos, in 
denen erklärt wurde, wie das 
Lernen überhaupt funktioniert 
und welche Vorgänge in unseren 
Gehirnen ablaufen. Sie erfuhren, 
wie Motivation und Gefühle das 
Lernen beein¥ ussen und welche 
Strategien und Tipps beim Ler-
nen in der Schule angewendet 
werden können.

Selbsttests zum Herausfi nden des 
eigenen Lerntyps

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Reinhard Leeb
07472 / 66286-823
r.leeb@tips.at
www.tips.at
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VORtRaG

Michaela Frieds Einsatz am Gaza
SeItenStetten. Dr.in Micha-
ela Fried arbeitete einige Wo-
chen als Ärztin und Therapeu-
tin mit traumatisierten Kindern 
am Gaza.

„Ihr Freunde, lasst es mich ein-
mal sagen: Gut wieder hier 
zu sein, gut euch zu sehn. Mit 
meinen Wünschen, mit meinen 
Ängsten und Fragen, fühl ich 
mich nicht allein, gut euch zu 
sehn“, so begann Dr.in Michae-
la Fried, Ärztin für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, unlängst im 
Bildungszentrum St. Benedikt 
ihren Bericht mit Lesung aus 
ihren Tagebucheinträgen über 
ihren erneuten Einsatz am Gaza 
im November 2017.
Als Ärztin und Therapeutin ar-
beitete sie dort einige Wochen 
mit traumatisierten Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen. 
Nirgendwo hat Michaela Fried 
die blindmachende Gewalt deut-
licher gesehen als im Gazastrei-
fen. Gewalt durch die ständige 
Unterdrückung von außen, durch 
die israelische Besatzung, und 
gewalttätige Kon� ikte im Inne-
ren des Landes durch die Hamas, 

unter der die Zivilbevölkerung zu 
leiden hat. Arbeitslose Familien-
väter, beengte Wohnverhältnisse, 
Armut, zu wenig Trinkwasser 
und durch Stromknappheit ver-
dorbene Nahrung machen ein 
Leben in Würde unmöglich. Die 
Folge davon ist Gewalt im ganzen 
Land, die sich täglich, stündlich 

an einem Funken entzündet. Das 
„Pädagogische Institut für Neue 
Autorität PINA“ bietet nun ein 
Netzwerk für engagierte Men-
schen, die sich gesellschaftspo-
litisch – über Partei-, Konfessi-
ons- und andere Grenzen hinweg 
– engagieren möchten. Als Obfrau 
dieses Institutes möchte die Ärz-
tin Michaela Fried mit „Bridges 
for Hope and Peace“ gemeinsam 
mit einem Team vor Ort friedens-
stiftende Maßnahmen setzen, wo 
diese gebraucht werden. 
Michaela Fried meinte, dass der 
erste Weg der Traumatherapie ist, 
einen sicheren Ort zu haben, bei 
den Menschen zu sein und zu-
zuhören. Dazu ist es notwendig, 
über die therapeutische Arbeit 
mit den Frauen den Weg aus der 
Gewaltspirale einzuleiten. För-
dermöglichkeiten für dieses Pro-
jekt unter b4hp.org

v.l.: Dr.in Michaela Fried, Martin A. Fellacher, Josef Buchberger (beide b4hp.org), 
Abt em. Berthold Heigl  Foto: Brigitte Hofschwaiger 

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Norbert Mottas
0676 / 502 61 39
n.mottas@tips.at
www.tips.at

BeGeGnunG

Confronto Jugendtag
aMStetten. Viele Jugendliche 
trafen sich in der Pfarre Amstet-
ten Herz Jesu, um den „Confron-
to Jugendtag“ der salesianischen 
Jugendbewegung zu feiern. Die 
jungen Leute hatten viel Spaß 
bei Spielen, tanzten, musizierten 

und waren ausgelassen. Gleich-
zeitig ging es auch besinnlich zu, 
als über das Thema Sehnsüchte 
und Träume gesprochen wurde. 
Dabei schrieben die Jugendlichen 
auf, wer oder was ihnen dabei 
hilft und ihnen Mut macht, diese 

zu verwirklichen und was ihre 
Ängste und Sorgen sind, die sie 
davon abhalten. Bei der Heiligen 
Messe mit Pater Hans Schwarzl 
wurde dann der Teil des Zettels, 
auf dem die Ängste und Sorgen 
standen, verbrannt.

Die jungen Leute mit dem Confronto-Transparent und einem Portrait des Don Bosco  Foto: Wolfgang Zarl
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KuLtuRVeRMIttLunG

Lange Nacht der Künste
WaLLSee-SIndeLBuRG. In der 
„Langen Nacht der Künste“ 
setzten sich 32 Schüler der NMS 
Wallsee-Sindelburg gemeinsam 
mit ihren Lehrkräften mit der 
Vielfalt von Kunst auseinander 
und hatten große Freude dabei. 

Die musikalische Einstimmung 
auf diese lange Nacht der Küns-
te übernahmen 14 Mitglieder 
der örtlichen Blasmusikkapelle 
unter der Leitung von Angelika 
Scheibreithner. 

Workshops
In abwechslungsreich gestal-
teten Workshops durften die 
Musikbegeister ten die ver-
schiedensten Blasinstrumente 
ausprobieren. Von der Quer� öte 
bis hin zur Tuba versuchten die 
Kinder den unterschiedlichen 

Instrumenten den einen oder an-
dern Ton zu entlocken. Außer-
dem wurden noch Rhythmusin-
strumente selber gebastelt und 
beim musikalischen Quiz „1, 2 
oder 3“ konnten die Kinder ihr 

Wissen unter Beweis stellen.
Das Abendessen bereiteten  die 
Eltern für die jungen Kunstinte-
ressierten zu.

Kirchenführung bei nacht
Es folgte der Programmpunkt  
„Kirchenführung bei Nacht“, 
wo Pfarrer Manfred Heiderer in-
teressante Geschichten über die 
Pfarrkirche Sindelburg erzähl-
te. Im Schein der Taschenlampe 
entdeckten die Kinder so manch 
wertvolle Kunstgegenstände, die 
es in der Kirche zu bewundern 
gibt.
Wieder zurück in der Schule hat-
ten die Schüler die Möglichkeit, 
das nächtliche Schulgebäude für 
verschiedenste Spiele zu nützen.  
Die Kinder erprobten sich im 
Kegeln, Stockschießen sowie in 
den unterschiedlichsten Gesell-
schaftsspielen.

Kristof Nemeth an der Tuba
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihre Jobanzeige
Print & Online

Nähere Infos
Friedrich Gschossmann
Tips Werbeberater
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten
Tel. 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at 

www.tips.at

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Schauzentrum Marchtrenk | Leithenstraße 41WWW.SUNHOUSE.AT

HAUSMESSE 
15. - 17. MÄRZ 2018

        WINTERGÄRTEN
TERRASSEN- UND POOLÜBERDACHUNGEN

PERGOLEN & SONNENSCHUTZ

aMStetten. Am Donnerstag,  
1. März, wird es voraussichtlich 
zu größeren Parkplatzproblemen 
im Gelände der Pölz-Halle kom-
men: In der Pölz-Halle � ndet das 
restlos ausverkaufte Reinhard 
Mey-Konzert statt und gleich da-
neben auf der Winterwiese gibt 
es gleichzeitig ein Konzert der 
Paldauer. 
Zusätzliche Parkplätze stehen  
den Besuchern beim Merkur, 
Hofer, Bellalflora, der Wirt-
schaftskammer und der Gebiets-
krankenkasse zur Verfügung. 
AVB-Geschäftsführer Hannes 
Kropfreiter appelliert an alle 
ortskundigen Konzertbesucher, 
mit ihren Fahrzeugen nicht un-
mittelbar bis zur Pölz-Halle zu 
fahren, sondern diese bereits im 
Zentrum abzustellen. Völlig un-
kompliziert wäre es, einen Fuß-
marsch in Kauf zu nehmen.

PaRKPLatZnOt

Reinhard Mey 
und Paldauer
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ALLHARTSBERG
GEBURT:
Elise Malzner-Blamauer, am 5. Februar;

ARDAGGER
GEBURT:
Sebastian Mayer, am 12. Februar;

GEBURTSTAG: 
Annemarie Göbl (70);
 Foto: Gemeinde

AMSTETTEN
GEBURTEN:
Hamza Al Jllam, am 9.Februar; 
Mia Weingartner, am 10. Februar; 
Khalid Bajrami, am 14. Februar;
Mehmet Ediz Kara, am 16. Februar;

TODESFÄLLE:
Doris Wurzer; Maria Mayrhofer; 
Maria Albrecht; 

BLINDENMARKT
GEBURTEN:
Sebastian Lubig, am 8. Februar;
Lena Distlberger, am 8. Februar;

TODESFALL:
Rudolf Gleiß;

EURATSFELD
GEBURTSTAGE:
Rudolf Mock (70); 
Franz Teichmann (70); Maria Hahn (80); 
Johann haiden (85);

TODESFALL: 
Paula Gmeiner ist am 25.Februar im 
95. Lebensjahr verstorben;

HAAG

GOLDENE HOCHZEIT: Waltraud und 
Helmut Weinberger Foto: Stadtgemeinde Haag

TODESFALL:
Erika Edith Zweckmayr;

KEMATEN AN DER YBBS
GEBURT:
Laura Kaiser, am 12. Februar;

KEMATEN AN DER YBBS

EISERNE HOCHZEIT: 
Johanna und Josef Bayer; Foto: Gemeinde

TODESFALL:
Elfrida Bachner;

MAUER
TODESFÄLLE:
Alfred Nowak; Alfred Suchy;

NEUSTADTL AN DER DONAU
GEBURTSTAG: 
Josef Burgstaller (70);

SEITENSTETTEN

GEBURTSTAG: Margit 
Edermayer (70); 
        Foto: Seniorenbund

ST. PETER IN DER AU
TODESFALL:
Anneliese Thiem;

STRENGBERG
GEBURT:
Lukas Schauberger, am 14. Februar;

VIEHDORF
TODESFALL:
Marie Juliane Felnhofer; 

WINKLARN
TODESFALL:
Herta Emilie Haberhauer;

ZEILLERN
GEBURTEN:
Sophia Pfaffeneder, am 7. Jänner, 
Eltern: Marina und Karl Pfaffeneder;
Luca Scholler, am 15.Jänner, 
Mutter: Carina Scholler;
Matthias Peham, am 29. Jänner, 
Eltern: Michaela Wieseneder und 
Reinhard Peham;

GEBURTSTAGE:
Veronika Knapp (70); 
Edith Walter (70); Anna Grossebner 
(70); Maria Günther (80);

SCHON GEHÖRT

Gemeldet aus den 
Gemeinden

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

WILLKOMMEN MENSCH

Erfolgreiche drei Jahre
AMSTETTEN. Drei Jahre erfolg-
reiche Arbeit für ein gutes Mitein-
ander in Amstetten wurde von den 
MitarbeiterInnen von Willkom-
men Mensch gefeiert. Knapp 40 
Mitarbeiter folgten der Einladung 
zur Feier im Pfarrsaal St. Stephan.
Im Februar 2015 wurde die Ini-
tiative von Christian Köstler und 
Pfarrer Peter Bösendorfer gegrün-
det. Ziel war Starthilfe zu geben, 
für ge� üchtete Menschen, die in 
Amstetten eine neue Heimat � n-
den wollen. Christian Köstler gab 
in seiner Rede einen Überblick 
über die großartige Entwicklung 
der Initiative. Sehr schnell ent-
wickelte sich nach der Gründung 
eine Gruppe von mehr als 100 
Freiwilligen. Besonders erfolg-

reich und nachhaltig war das Sys-
tem der Patenschaften für rund 70 
Familien. Insgesamt wurden in 
den letzten Jahren mehr als 400 
Personen, überwiegend asylbe-
rechtigte Familien unterstützt und 
begleitet. Mittlerweile hat sich die 
Aufgabenstellung und Notwen-
digkeit etwas verändert. Willkom-
men Mensch versucht zukünftig 
daher stärker im Sinne der Integ-
ration Begegnungs- und Bildungs-
möglichkeiten zu schaffen. Fort-
geführt wird hier besonders das 
Angebot des Bildungskaffees, das 
gemeinsam mit der Stadtgemein-
de veranstaltet wird.

Die Freiwilligen freuen sich über drei Jahre erfolgreiche Arbeit in Amstetten.

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/418283

Bezirkskegelmeisterschaft Zwei Damen und drei Herren aus St. Peter 
in der Au traten bei der Senioren-Bezirkskegelmeisterschaft in Amstetten an. 
Die Überraschung und Freude über den zweiten Platz war groß. v.l.: Gerhard 
Wieser, Wilhelm Reiter, Elke Geyer, Johann Brandstetter, Johann Gerstmayr, 
Herbert Bruckschwaiger, Maria Rohrhofer  Foto: Wieser
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LandWIRtSCHaFtSKaMMeR

Nicole Bitter ist neue Mostkönigin
aMStetten. Nicole Bitter aus 
Schönbühel im Bezirk Melk ist 
neue Mostkönigin. Als ihre Stell-
vertreterin wurde Tanja Datzber-
ger aus Amstetten gekrönt.

Regionalität wird bei der Eis-
stock WM in Amstetten großge-
schrieben. „Mich freut es, dass 
unsere bäuerlichen Produkte bei 
Großveranstaltungen wie der Eis-
stock WM wertgeschätzt werden. 
Das  zeigt, dass man sich auch bei 
Events heimische Standards und  
gewisse Geschmackserlebnisse 
wünscht. Besonders der Most hat 
in den letzten Jahren eine wahre 
Erfolgsgeschichte geschrieben 
und feiert bei den Konsumenten 
eine Renaissance. Die Nachfrage 
steigt. Nicht umsonst hat die Land-
jugend gemeinsam mit der Most-
straße ein ganz besonderes Projekt 

gestartet. Unter dem Titel Mission 
Most Projekt begab man sich auf 
die Suche nach jungen Menschen, 
die sich künftig der Mostprodukti-
on verschreiben wollen“, freut sich 
Landwirtschaftskammer Niederös-
terreich Vizepräsident Otto Auer. 
Derzeit haben sich 20 Nachwuchs-

Produzenten gefunden, welche  
durch das Projekt zur Produkti-
on hochwertiger Moste animiert 
wurden. Trotz der wachsenden 
Beliebtheit ist es für die Branche 
noch lange kein Grund, sich auf 
ihren Lorbeeren auszuruhen. Und  
so wurde auch heuer wieder eine 

Botschafterin für das Kultgetränk 
und seine Produzenten gekrönt. 
Nicole Bitter ist die zehnte Most-
königin und folgt Sandra Kirch-
stetter aus Weistrach nach. Zwei 
Jahre lang wird nun Nicole I. als 
sympathische Stimme der Branche 
fungieren.

v.l.: Hans Hiebl, Otto Auer, Michael Oberaigner, Mostkönigin Nicole Bitter, Mostkönigin-Stellvertreterin Tanja Datzberger aus  
Amstetten, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bernhard Datzberger,  Andreas Ennser Foto: LK NÖ/Paula Pöchlauer-Kozel

dIe ZauBeRKRÖte

Auf der Suche nach Sponsoren
Stadt HaaG. Die Musikmit-
telschule Haag wird Ende Mai 
eine von Roland Maderböck mo-
difi zierte Variante von Mozarts 
Zauberfl öte als Kinderoper auf-
führen. Nach dem Startschuss 
werden nun Sponsoren für die 
Aufführung gesucht.

Das Musiktheater-Projekt der Mu-
sikmittelschule Haag nennt sich 
„Die Zauberkröte“ und ist eine 
Kinderoper, die von Wolfgang 
Amadeus Mozarts „Zauberflö-
te“ inspiriert wurde. Geschrieben 
wurde sie von Roland Maderböck, 
der auch für die Organisation und 
die Regie verantwortlich zeichnet. 
Aufführungen werden am 29. und 
30. Mai statt� nden.
„Die Zauberkröte“ ist eine an-
spruchsvolle und dennoch lustige 
Oper, die mit vielen bunten Rollen 

aufwarten kann. Es kommen vor: 
die Prinzessin Tamina, das Dra-
chenmädchen Dracina, der Natur-
bursche und Vogelfänger Papage-
no, die Zauberin der Nacht und 
deren Sohn Pamino, der Burgherr 
Dracastro, Ding, Dang und Dong, 
mehrere wilde Tiere, die Zauber-
kröte, ein Glockenspiel und ein 

Baum. Mehr als 20 Darsteller wer-
den dabei die Bühne bevölkern. 
Die gesamte Produktion wird pro-
fessionell durchgeführt, was auch 
dementsprechende Kosten verur-
sacht. „Die Licht- und Tontechnik 
wurden an einen Professionisten 
vergeben, damit sich die Schüler 
auf ihre Rollen konzentrieren kön-

nen“, erklären Roland Maderböck 
und Direktor Karl Dorfmeister. 
Und obwohl bei Kostümen und 
Bühnenbild möglichst auf schon 
existierende Bestände zurückge-
griffen wird, fallen dennoch Ge-
samtkosten von etwa 6000 bis 
7000 Euro an. Damit die Profes-
sionalität der Produktion gewähr-
leistet werden kann, möchte die 
Schule die Finanzierung des Pro-
jektes über Sponsoring sichern.

Pakete von 50 bis 1000 euro
Dazu wurden unterschiedliche 
Pakete geschnürt. Von der Mög-
lichkeit, ein Firmenlogo im Pro-
grammheft zu platzieren, bis zum 
Aufstellen von Werbung im Auf-
führungssaal und die namentliche 
Erwähnung in der Tips reichen die 
Sponsorpakete von 50 bis 1000 
Euro. Mehr Information gibt es 
unter www.zauberkroete.at

Die Vorbereitungen haben begonnen. v.l.: Roland Maderböck, Maria Fritsch, 
Direktor Karl Dorfmeister, Karin Rainer  Foto: Leeb
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aUsstEllUNG

„Naturraum Amstetten – Ybbs | 
Forstheide“ im Schloss Ulmfeld
aMstEttEN. Die von der Kul-
turabteilung der Stadtgemeinde 
Amstetten ausgerichtete Aus-
stellung „Naturraum Amstet-
ten – Ybbs | Forstheide“ wurde  
mit einer eindrucksvollen Ver-
nissage im Schloss Ulmerfeld 
eröffnet.

Das Schloss Ulmerfeld ist Schau-
platz der Ausstellung „Natur-
raum Amstetten – Ybbs | Forst-
heide“. Kurator Heiner Brachner 
ist es gelungen, viele Disziplinen 
unter einem Dach zu vereinen: 
Bildende Künstler, Ökobüros, 
Historiker, die Universität Wien, 
NGOs, die Bürgerinitiativen und 
die Stadt Amstetten präsentier-
ren in der Ausstellung ihre un-
terschiedlichen Blickrichtungen 
auf den Naturraum Amstetten.

Unterschiedliche Zugänge in 
Beziehung gesetzt
Diese unterschiedlichen Zugän-
ge werden nicht nur aufgezeigt, 
sondern auch in Beziehung zu-
einander gesetzt. Historische 
Funde aus dem Bereich der 
Ybbs wie Mammutzähne, Stein-
beile und vor allem die Statue 
des römischen Soldatengottes 
Jupiter Dolichenus sind ebenso 
Gegenstand der Ausstellung wie 
Werke bildender Künstlerinnen 
und Künstler oder die Vorstel-
lung und Präsentation aktueller 
wissenschaftlicher und techni-
scher Projekte und Erkenntnisse. 
Ebenso wird die Bedeutung des 
Naturraums für die Gesellschaft 
heute und in Zukunft beleuchtet.

Einzigartiges Naturjuwel
Amstettens Kulturstadträtin Vi-
zebürgermeisterin Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig (SPÖ) be-
grüßte die Gäste der Ausstellung. 
In ihrer Rede hob Königsberger-
Ludwig die Einzigartigkeit die-

ses Naherholungsgebietes her-
vor und wie wichtig es sei, diese 
Einzigartigkeit aufzuzeigen. „In 
dieser Ausstellung zeigen uns 
auch Künstlerinnen und Künstler 
ihren Blick auf dieses Naturju-
wel. Aber Kurator Heiner Brach-
ner und die weiteren Mitgestalter 
der Ausstellung laden auch uns 
Besucherinnen und Besucher ein, 
auf diesen Naturraum zu blicken. 
Die Ausstellung soll dabei aber 
nicht nur zum Hinschauen anre-
gen, sondern zur aktiven Ausei-
nandersetzung einladen.“

Bewusstsein für Naturraum 
schaffen
Kurator Heiner Brachner ver-
wies auf die Idee und Zielset-
zung der Ausstellung, nämlich 
verstärkt Bewusstsein für diesen 
Naturraum zu erzeugen: „Wich-
tige Faktoren sind dabei das Zu-
sammenspiel von NGO’s, Politik 
sowie Wissenschaft und Tech-
nik und der Wille zum Handeln. 

Dass das funktionieren kann, 
wurde in Amstetten immer wie-
der bewiesen.“

Verschiedenste Blickwinkel 
und Dialog
Die Ausstellungseröffnung nahm 
Bürgermeisterin Ursula Pucheb-
ner (SPÖ) vor. Sie bedankte sich 
bei allen Beteiligten unter ande-
rem dafür, „die verschiedensten 
Blickwinkel zusammengeführt 
und damit die Basis für eine um-
fassende Auseinandersetzung 
mit den Themen wie Ökologie, 
Landschaftsschutz, Renaturie-
rung und Klimaschutz geschaf-
fen zu haben“. 
Für die Bürgermeisterin sind die 
ausgestellten Exponate „Zeug-
nisse eines wechselseitigen Di-
alogs von Wissenschaft, Ge-
schichte, Technik, Aktionismus 
und Kunst, die die BesucherIn-
nen einladen, den Naturraum 
Amstetten in vielfältigster Art 
auf sich wirken zu lassen“.

Historiker Heimo Cerny, Vizebürgermeisterin Ulrike Königsberger Ludwig, Kurator Heiner Brachner, Bürgermeisterin Ursula 
Puchebner und Dieter Stadlbauer vom Stadtbauamt (Klima, Umwelt und kommunale Tiefbauten) bei der Vernissage

Ausstellungsdauer: 
bis 3. Juni
Öffnungszeiten: Fr 15–19 Uhr, 
Sa, So, Feiertag 10–12 und 14–17 Uhr
Schloss Ulmerfeld
Eintritt frei

Teilnehmende Künstler
• Kurt Bachner
• Josef Bramer
• Judith Brandstötter
• Christa Dietl
• Wolfgang Eberl
• Christian Gmeiner
• Robert Haider
• Christa Hochpöchler
• Edgar Holzknecht
• Miguel Horn
• Alois Lindenbauer
• Herbert Petermandl
• Günther Schafellner
• Dagmar Schauer
• Kurt Schönthaler
• Helmut Swoboda
• Martin Veigl
• Karl-Heinz Vinkov
• Fotogruppe Ulmerfeld-Hausme-

ning-Neufurth
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EiNlaDUNG

Frühjahrs-Autoschau bei Senker
staDt haaG/aMstEttEN. Das 
Autohaus Senker lädt zur Früh-
jahrs-Autoschau an den Standorten 
Haag am Samstag, 3. März, und 
Amstetten-Neufurth, 9. und 11. 
März, jeweils von 9 bis 17 Uhr ein. 
Zu erleben gibt es die automobilen 
Highlights 2018, gepaart mit vie-
len attraktiven Autoschau-Vortei-

len. Die vielseitige Modellpalette 
steht natürlich auch zur Probefahrt 
bereit. Eine große Auswahl an ver-
fügbaren Neuwagen sowie Jung-, 
Jahres- und Gebrauchtwagen laden 
zum Gustieren ein. 
Obendrein gibt‘s im Rahmen der 
Frühjahrs-Autoschau ein besonde-
res „Zuckerl“: Bis 17. März erhält 

man zu jedem Neuwagen Mehraus-
stattungen im Wert von 500 Euro 
(solange der Vorrat reicht). Darüber 
hinaus erwartet die Besucher ein 
Rahmenprogramm für die ganze 
Familie. Tolle Aussteller, kulina-
rische Leckerbissen und ein Ge-
winnspiel machen die Autoschau-
en zum Erlebnis. Anzeige

Das Senker-Team in Haag lädt herzlich zur Frühjahrs-Autoschau am 3. März ein. Auch das Amstettner-Team freut sich auf viele Besucher am 9. und 10. März.

Senker Autoschau

Haag
Sa, 3. März, 9 bis 17 Uhr
Amstetten-Neufurth
Fr, 9. und Sa, 10. März, 9 bis 17 Uhr
Waidhofen/Ybbs
Sa, 17. März, 9 bis 17 Uhr

Ab sofort bei uns bestellbar.
Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 02/2018.

Verbrauch: 5,4–7,1 l/100 km. CO2-Emission: 141–163 g/km.

Verkauf und Service:

Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100
Ihre Waidhofen/Ybbs Haag Ybbs
Service-Betriebe: Ybbsitzer Straße 128 Linzer Straße 30 Porschestraße 2

Tel. 07442/55606 Tel. 07434/42270 Tel. 07412/55700

office@senker.at
www.senker.at

Der neue ŠKODA Der neue ŠKODA 

KODIAQKODIAQ
SCOUT 

SEAT VERSCHROTTUNGSPRÄMIE -
NURNOCHBIS 31.03.2018!1
seat.at/verschrottungspraemie

Kombinierbarmit demPorsche Bank
Finanzierungsbonus von bis zu € 1.000,–!2

Alhambra € 7.000,–
Leon € 3.500,–
Leon Erdgas € 5.500,–
Ibiza Neu € 2.000,–
Ibiza Erdgas € 4.000,–
Toledo € 3.000,–
Mii € 1.000,–
Mii Erdgas € 3.000,–

Verbrauch: 3,8-7,3 l/100 km, CO2-Emission: 88-168 g/km. Symbolfotos. 1Die
PorscheAustriaGmbH&CoOG,GroßhandelfürSEAT,gewährtbeiKaufausgewählterSEATNeuwagenbis31.03.2018 eine
Verschrottungsprämie,wenn der Kunde beim Kaufeines SEAT Neuwagens seinen alten PKW mit Dieselmotor eines beliebi-
gen Herstellers mit der Abgasnorm EU0 bis EU4 dem SEAT Händler zur Verschrottung übergibt. Die Inanspruchnahme der
Verschrottungsprämie ist dabei an bestimmteweitereVoraussetzungen geknüpft, über die Sie sich bei Ihrem SEAT Händler
oder unter www.seat.at/verschrottungspraemie informieren können. 2€ 1.000,- Porsche Bank Bonus (ausg. Mii und Ibiza
€ 500,-) für Privatkunden bei Finanzierung über die Porsche Bank. Aktion gültig bis 30.06.2018 (Antrags- und Kaufver-
tragsdatum) für SEAT Neuwagen und Jungwagen bis 18 Monate ab EZ. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit
50 %vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 02/2018. Die Boni sind unverbind-
liche, nicht kartellierte Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. 3Die Garantie von bis zu
5 Jahren und 100.000 km Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer
abgelaufen ist oder die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der
beiden Ereignisse früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf.

Verkauf und Service:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Autorisierte Servicebetriebe:
Waidhofen/Ybbs, Ybbsitzer Straße 128, Tel. 07442/55606
Ybbs, Porschestraße 2, Tel. 07412/55700
Haag, Linzer Straße 30, Tel. 07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100, www.senker.at

3
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GastVortraG

Bettina Glatz-Kremsner zu Gast an 
der HAK Amstetten
aMstEttEN. Die Vorstandsdi-
rektorin der Casinos Austria  AG 
Bettina Glatz-Kremsner hielt in 
der HAK Amstetten einen Vor-
trag zum Thema „Herausforde-
rungen in unserer Zeit an die 
Jugend“.

Bettina Glatz-Kremsner erzählte 
Spannendes aus ihrem bisheri-
gen Leben, angefangen von ihrer 
Kindheit in Ungarn bis hin zu den 
Schwierigkeiten, mit denen sie bei 
der Rückkehr nach Wien zu kämp-
fen hatte. 
Die Karrierefrau betonte, dass 
nicht das Geschlecht, sondern 
einzig und allein die Leistung der 
Person zählen sollte – diese Men-
talität habe sie damals in Ungarn 

gelernt. Sie appellierte besonders 
an die Mädchen, an sich zu glau-
ben und ihren eigenen Weg zu 

gehen. Ihre Tipps an junge Leute: 
authentisch sein und in keine Rolle 
schlüpfen, an sich glauben, viel ar-

beiten, aufzeigen und Verantwor-
tung übernehmen sowie unbedingt 
die Möglichkeit, ins Ausland zu 
gehen, nutzen. 
Anschließend stellte sich Glatz-
Kremsner den Fragen des HAK-
CULT-Teams, einem Klub beson-
ders engagierter und talentierter 
Schüler. Hauptgründe für die ge-
ringe Anzahl von Frauen in Füh-
rungspositionen seien fehlende 
Kinderbetreuung, wenig flexi-
ble Arbeitszeiten, aber auch das 
mangelnde Selbstvertrauen vieler 
Frauen. Nur durch eiserne Diszi-
plin könne sie ihre Arbeit in Un-
ternehmen und in der Politik koor-
dinieren. Die wichtigste Qualität, 
die HAK-Absolventen mitbrin-
gen sollten, ist Teamfähigkeit.
 Text: Pia Hinterkörner (4BK)

Bettina Glatz-Kremsner bei ihrem Vortrag an der HAK Amstetten

Foto: Helmut Wurzer 

GENEralVErsaMMlUNG

Visionäre Aussichten der Moststraße
aMstEttEN. Die LEADER-
Region Tourismusverband 
Moststraße hat ihre General-
versammlung abgehalten und 
dabei die Ziele vorgezeichnet, 
die weit in die Zukunft reichen.

Großer Andrang herrschte auf 
der Winter Wiese noch bevor 
die Eisstock WM 2018 of� ziell 
eröffnet wurde. Der Grund: Die 
LEADER-Region Tourismusver-
band Moststraße lud zur General-
versammlung und viele Vertreter 
der Mitgliedsbetriebe oder aus 
den Gemeinden und zahlreiche 
andere Interessenten folgten der 
Einladung von Obfrau Michaela 
Hinterholzer.
Zu hören gab es viel: Aktuelle 
Zahlen rund um das Förderbud-
get und eingereichte Projekte der 
Moststraße sowie der Rück- und 

Ausblick ließen die Anwesenden 
nicht kalt. Zur wohligen Wärme 
trugen auch die Bierkanter bei, 
die im vorigen Jahr als Mit-
gliedsbetrieb zur Moststraße auf-

genommen wurden und kurzer-
hand Kostproben ihrer Produkte 
an das Publikum verteilten.
Wegweisend für die kommen-
den Jahre in der Moststraße ist 

das Projekt „Vision 2030“ und 
die Bewerbung für die Landes-
ausstellung 2023. Beide Projekte 
sollen nachhaltige Impulse für 
die Region sein.
Nach dem ausführlichen Bericht 
der Moststraße-Obfrau Michaela 
Hinterholzer gab auch Mostvier-
tel Tourismus GmbH-Geschäfts-
führer Andreas Purt Wissens-
wertes über die Region bekannt.
Zum Abschluss folgte ein Gast-
vortrag über ökologische Be-
triebsberatungen durch Markus 
Schuster von der Herry Consult 
GmbH. 
Nach der Generalversammlung 
der Moststraße hat das Zelt der 
Winter Wiese seinen sportlichen 
Zweck erfüllt und zum Feiern, 
Mit� ebern, Essen und Trinken 
während der Eisstock WM 2018 
in Amstetten und Winklarn ein-
geladen.

v.l.: Christian Haberhauer, Karin Dappers, Andreas Purt und Moststraße-Obfrau 
Michaela Hinterholzer  Foto: mostropolis.at
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iNforMatioNsVEraNstaltUNG

Medizinische Berufe
aMstEttEN. Unter dem Titel 
„Beruf und Berufung: Ärztin 
und Arzt“ fand im Landeskli-
nikum Amstetten eine Infor-
mationsveranstaltung für Ma-
turanten statt, die sich für den 
weiteren Bildungsweg eines Me-
dizinstudiums interessieren. Der 
Weg vom Maturajahr hin zum 
Medizinstudium und der tatsäch-
lichen Arbeit als Ärztin oder Arzt 
erscheint teilweise unüberschau-

bar und kompliziert. Um den in-
teressierten Jugendlichen einen 
klaren Weg aufzuzeigen erklär-
ten der Assistenzarzt Maximilian 
Binder, die Stv. Regionalmana-
gerin Tanja Sladkovsky und die 
Ärztin Carina Kremslehner die 
notwendige Zugangsvorausset-
zungen für ein Studium der Hu-
manmedizin sowie die danach 
folgenden Meilensteine. Infos: 
www.noe-studiert-medizin.at

Maturanten wurden über die Berufslaufbahn von Ärzten informiert.

aMstEttEN. Im Rahmen des 
Gedenk- und Jubiläumsjahres 
2018 wird der langjährige frei-
heitliche Bildungssprecher und 
Abgeordnete zum Nationalrat 
Walter Rosenkranz nach Am-
stetten kommen.
Rosenkranz wird im Rathaussaal 
einen Vortrag halten über den Zu-
sammenhang zwischen Bildung 
und Demokratie, und dabei den 
Bogen spannen zur heutigen poli-
tischen Lage. Der Titel wird sein: 
„Eine gute Schule als Standbein 
einer guten Demokratie“.
Im Anschluss an den Vortrag 
steht Walter Rosenkranz für eine 
angeregte Diskussion zur Verfü-
gung. Veranstalter des Vortrags 
ist die FPÖ Amstetten.

VortraG

FPÖ: Walter 
Rosenkranz

Freitag, 9. März, 18 Uhr
Rathaussaal Amstetten
Eintritt frei

traUMJUBilÄUM

Seit 15 Jahren gefragte
Whirlpoolspezialisten
GUNskirchEN. Wer kann bei 
Badespaß, Massage und Ent-
spannung schon nein sagen? 
Menschen mit Whirlpools Freu-
de zu bereiten ist vielleicht einer 
der schönsten Jobs der Welt. 
Das Unternehmen HotSpring 
schreibt damit seit 15 Jahren 
seine Erfolgsgeschichte.

Mehr als 6000 zufriedene 
Whirlpool-Besitzer vertrauen 
in Österreich auf Produkte der 
Weltmarke. Unter ihnen be� n-
den sich bekannte Spitzensport-
ler wie Michael Hayböck und 
Stefan Kraft.
„Unsere Kunden entscheiden sich 
aber nicht nur für die überlege-
ne Technik und das Design. Die 

erste unverbindliche Beratung 
und das kompetente Service sind 
genauso wichtig“, ist Geschäfts-
führer Alexander Bösl überzeugt. 
Im März wartet man anlässlich 
des Jubiläumsjahres mit einem 
ganzen Feuerwerk an Angebo-
ten auf. Neben Bestpreisen gibt 

es sogar 15 Jahre Garantie auf 
Whirlpoolwanne und Düsen. Ein 
Probebad ist in Gunskirchen je-
derzeit möglich.    Anzeige

Zum Jubiläum gibt es jetzt 15 Jahre Garantie auf die Whirlpoolwanne.    (HotSpring)

Hotline: 07246/80246
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen
www.whirlpools.at

VolksBaNk

Ein Pointenfeuerwerk
stEYr. Auch dieses Jahr lud die 
Volksbank ihre Mitglieder zum 
exklusiven Kabarett-Abend in die 
Stadthalle nach Steyr ein.
Alle Gäste wurden mit Imbiss 
und Getränken empfangen und 
konnten sich so in Ruhe auf einen 
geselligen Abend einstimmen. 
Zu Beginn begrüßte Volksbank-
Direktor Bernhard Muckenhuber 
alle Anwesenden und berichtete 

über den erfolgreichen Weg der 
Volksbank Niederösterreich.
Danach hieß es „Bühne frei“ für 
Österreichs Top-Kabarettisten 
Klaus Eckel mit seinem aktuellen, 
hochgelobten Programm „Zuerst 
die gute Nachricht“. Eckel sorg-
te 90 Minuten lang für ein Feu-
erwerk an Pointen und bereitete 
den Mitgliedern einen unvergess-
lichen Abend.  Anzeige

v.l.: Dir. Prok. Bernhard Muckenhuber, Klaus Eckel und Filialleiter Andreas Vor-
laufer  Foto: Volksbank
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Die Pollen fl iegen 
wieder: So behandelt 
man die Symptome einer 
Allergie

Der Beginn der Pollensaison steht 
kurz bevor. Hier ein paar Tipps, um 
eine Allergie zu erkennen und wie 
die Symptome zu behandeln sind.

Frühblüher wie Hasel und Erle be-
ginnen meist im Februar zu blühen. 
Laut dem Pollenwarndienst des 
Landes OÖ hat die Blüte heuer 
schon Ende Jänner eingesetzt. Die 
kalte Witterung der vergangenen 
Woche hat diese Entwicklung 
jedoch abgeschwächt bis gänzlich 
unterbrochen. Aufgrund der beste-
henden Blühbereitschaft von Hasel 
und Erle können jedoch schon 
wenige Sonnenstunden mit Tem-
peraturanstieg zu geringen bis mä-
ßigen Pollenbelastungen führen.

Allergie oder Erkältung
Läuft zu dieser Jahreszeit die Nase, 
ist es oft schwierig zu unterschei-
den, ob es sich um Symptome 
einer Allergie oder einer Erkältung 
handelt. Die Symptome sind sehr 
ähnlich: Schnupfen mit laufender 
Nase, Müdigkeit und Niesen. 
Ein Hinweis auf eine Allergie ist 
das rasche und lang anhaltende 
Auftreten der Symptome sowie 
Juckreiz im Bereich der Augen und 
der Nase, oft kombiniert mit häu-
fi gem Niesen, und klare Sekrete. 

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online in Fit & Gesund
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GESUNDE GEMEINDE

Gemeinsam Fasten
ALLHARTSBERG. Im Rahmen 
der Gesunden Gemeinde lädt die 
Masseurin, Bewegungstrainerin, 
Fastengruppenleiterin und   Ba-
senfasten-Vitaltrainerin Helga 
Schneckenreither zum Fasten in 
der Gruppe.
Angeboten wird Heilfasten nach 
Dr. Buchinger/Dr. Lützner, was 
Verzicht auf feste Nahrung 
für einen begrenzten Zeitraum 
bedeutet, sowie Basenfasten. 
Schneckenreither: „Gut essen, 
satt werden und dabei den Kör-
per entschlacken, den Säure-
Basen-Haushalt harmonisch 
ausgleichen, abnehmen und sich 
wohlfühlen – so funktioniert und 
wirkt das Basenfasten.“
Die Gruppenabende werden mit 
Informationen, Klangschalen, 
Klang- und Fantasiereisen, Be-
wegung, Entspannungsübungen, 
Gesprächen und Erfahrungsaus-
tausch gestaltet.

Helga Schneckenreither

Gruppenabende
Freitag, 2. März, 19 Uhr
Sonntag, 4. März, 19 Uhr
Dienstag, 6. März, 19 Uhr
Donnerstag, 8. März, 19 Uhr
Vereinshaus Allhartsberg
Eintritt: insgesamt: 90 Euro
Anmeldung: Tel. 0664/5434846

SPORTTAUCHCLUB AMSTETTEN

Tauchen für Anfänger
AMSTETTEN. Der STCA (Sport-
tauchclub Amstetten) beginnt mit 
seiner Ausbildung. Das Angebot 
reicht vom Schnorcheltauchen bis 
zur Absolvierung eines internati-
onal anerkannten Tauchscheines.  
Der STCA bietet mit seinem Aus-
bildungsteam, welches aus staat-
lich geprüften Tauchlehrern und 

Übungsleitern besteht, jedem An-
fänger und Fortgeschrittenen die 
Möglichkeit, eine solide Tauch-
ausbildung mit einem geringeren 
Kostenaufwand zu absolvieren.

Der STCA vermittelt die Freuden des Tauchsports.   Foto: TSVÖ/Thomas Wurzer

Infoabend
Donnerstag, 1. März, 19 Uhr
Hallenbadbuffet Amstetten

KRÄUTERSERIE

Der Kerbel
Wie auch bei anderen Dolden-
blütlern kann die Berührung 
des Kerbels bei Sonnenschein 
zu allergischen Reaktionen 
führen.

von REINHARD LEEB

Der Kerbel gehört zur Familie 
der Doldenblütler und von die-
sen zu den ersten im Jahr, die 
zur Blüte gelangen. Der echte 
Kerbel ist leicht im Garten zu 
kultivieren. Da die einjährige 
P� anze rasch wächst und dann 
auch blüht, ist eine mehrmalige 
Aussaat für eine Ernte über das 
ganze Jahr zu empfehlen. Auch 
ein etwas feuchterer und schat-
tigerer Standort verlängert die 
Erntedauer. Der Wiesenkerbel 
ist als Stickstoffzeiger auf nähr-
stoffreichen, bisweilen über-
düngten Wiesen zu � nden. Die 
ganze Pflanze hat einen deut-
lichen Geruch nach Anis und 
auch einen leicht süßlich, pfeff-
rigen Geschmack. Der ebenfalls 
verwendbare Wiesenkerbel ist 
etwas wilder im Aroma. Das 
reichlich vorhandene ätherische 
Öl ist verantwortlich für die An-
regung der Verdauung. Kerbel 
enthält auch reichlich Carotin, 
Vitamin C, Eisen und Magnesi-
um. Das macht dieses Heil- und 
Gewürzkraut zu einer wertvollen 
Beigabe für Suppen und Eintöp-
fe. Der Kerbel sollte deshalb ein 
� xer Bestandteil jeder Frühjahrs-
kur sein.

Kerbel gibt es zeitig im Jahr. Foto: Leeb
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VeReIn GRenZLInIe

Selbsthilfegruppe für Borderliner
AMSTeTTen. Sabine und Ge-
rald Weigl haben die Selbsthil-
fegruppe „Grenzlinie“ ins Leben 
gerufen, um Menschen die an 
einer Borderline-Persönlich-
keitsstörung leiden und ihren 
Angehörigen eine Plattform zu 
bieten.

Sabine und Gerald Weigl wollen 
mit der Selbsthilfegruppe „Grenz-
linie“ Menschen mit emotional 
instabiler Persönlichkeitsstörung 
des Borderline-Typs und deren 
Angehörige ansprechen. Sie bie-
ten einen Raum um zu reden, 
Fragen zu stellen, sich mit ande-
ren Betroffenen austauschen zu 
können. Sie bieten keine Therapie, 
sondern sprechen rein aus ihren 
eigenen Erfahrungen.
Die Selbsthilfegruppe ist anonym 
und kostenlos. „Der Zweck der 

Selbsthilfegruppe ist der Aus-
tausch mit anderen. Einen Ort 
zu haben, wo man über Gefühle, 
Ängste, Sorgen sprechen kann. 
Und was in der Gruppe bespro-
chen wird, das bleibt in der Grup-
pe“, erklärt Sabine Weigl.
Wikipedia erklärt, die Borderline-
Persönlichkeitsstörung (BPS) oder 

emotional instabile Persönlich-
keitsstörung des Borderline-Typs 
ist eine psychische Erkrankung. 
Typisch für sie sind Impulsivität, 
instabile zwischenmenschliche 
Beziehungen, rasche Stimmungs-
wechsel und ein schwankendes 
Selbstbild. Bei dieser Persön-
lichkeitsstörung sind bestimmte 

Vorgänge in den Bereichen Ge-
fühle, Denken und Handeln be-
einträchtigt. Dies führt zu proble-
matischen und teilweise paradox 
wirkenden Verhaltensweisen in 
sozialen Beziehungen und sich 
selbst gegenüber. Dadurch kann 
die Borderline-Störung oft zu er-
heblichen Belastungen führen und 
sowohl die eigene Lebensqualität 
schwer beeinträchtigen als auch 
die der Bezugspersonen mindern.

Jeden ersten und dritten 
Mittwoch
Die Treffen � nden jeden ersten 
und jeden dritten Mittwoch im 
Monat im Beratungszentrum der 
Caritas, Hauptplatz 37, Amstetten 
ab 19.30 Uhr statt.
Um Anmeldung wird gebeten. 
Anmeldung entweder per Mail 
an kontakt@grenzlinie.at oder via 
Telefon: 0650/3476847

Gerald und Sabine Weigl  Foto: Leo Boeckl

SeITenSTeTTen. Walter Nimmer-
fall leitet das Intensivwochenende 
für Anfänger und Quereinsteiger, 
die von vorne beginnen wollen. 
Dieser Grundkurs ist der ideale 
Einstieg in die Liedbegleitung ohne 
Noten für Teilnehmer ab 15 Jahren. 
Bei Kursende ist man mit Gitarren-
griffen, Schlag- und Zupfmustern 
so weit ausgerüstet, dass man an 
die 15 Lieder gut begleiten kann. 
Freitag, 2. März, 15 Uhr bis Sams-
tag, 3. März, 16 Uhr, im Bildungs-
haus in Seitenstetten. Anmeldung: 
07477/42885

Walter Nimmerfall

GITARRenKURS

Ohne Noten

SPAZIeRGAnG

Bei den Schneerosen
KeMATen/YbbS. In Kürze wer-
den die Schneerosen in voller 
Blüte stehen und auf dem Kemat-
ner Schneerosenweg zu bewun-
dern sein. 
Das Sport- und Freizeitreferat der 
Marktgemeinde Kematen/Ybbs 
lädt ein, beim bereits traditio-
nellen Kematner Schneerosen-
Wandertag mitzuwandern. Die 

Wanderung führt am Schneero-
senweg entlang der Ybbs nach 
Abetzdorf und über den Kreuz-
stöcklberg retour nach Kema-
ten. Die Veranstaltung � ndet bei 
jeder Witterung statt.

Der Schneerosenwanderweg bereitet Groß und Klein Freude.

Sontag, 4. März, 
Start: 13.30 Uhr
Start/Ziel: Schurlwirt Kematen

SInDeLbURG. Auf Einladung 
des Katholischen Bildungswerks 
Sindelburg bringen  Hermine Na-
derer und Helga Köstler ihre Er-
fahrungsberichte aus den ärms-
ten Regionen Europas unter dem 
Titel „Unser Hilfseinsatz in Al-
banien und Osteuropa“ im Pfarr-
saal. Die Amstettnerin Helga 
Köstler arbeitete drei Monate 
lang ehrenamtlich in Albanien 
auf der Missionsstation Fushe-
Arrez, die von der Caritas un-
terstützt wird. Hermine Naderer 
aus Ardagger  organisiert wich-
tige Hilfsprojekte in Osteuropa. 
Naderer und Köstler werden den 
Vortrag mit Bildern illustrieren 
und stehen anschließend für Fra-
gen zur Verfügung.

VOTRAG

Albanien und 
Osteuropa

Donnerstag, 8. März, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Sindelburg
Eintritt: freiwillige Spende
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STADT HAAG. Das EKIFAZ 
(Elter nK IndFA m i l ien Zen-
trum) Stadt Haag startet seinen 
Kinderartikel-Flohmarkt in der 
Mostviertelhalle. Jeder kann 
mitmachen, alles kann angebo-
ten werden. Gewerbliche Anbie-
ter sind nicht erlaubt. Kinder sind 
den Veranstaltern herzlich will-
kommen. Das ist eine gute Gele-
genheit, Spielzeug zu verkaufen 
und anderes zu kaufen.
Der Veranstalter bittet alle 
„Standler“ daran zu denken, 
dass die Räumlichkeiten sauber 
verlassen werden müssen.

SCHnÄPPCHen

Flohmarkt 
des EKIFAZ

Sonntag, 11. März, 8–12 Uhr
Mostviertelhalle, Stadt Haag
Info: EKIFAZ Stadt Haag
Glanninger Ingrid
0677/61583266
E-Mail: info@ekifaz.at
Stand-bzw. Tischgebühr: fünf Euro

Leben mit dem mond

Mondkalender von Sigrid Hirsch
mi, 28. Februar

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken 

Günstig: Obstbäume veredeln; Kompostar-
beiten; Reinigungsarbeiten, lüften; Einfrieren 
von Lebensmitteln, einkochen; umsetzen und 
umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter ma-
chen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen; 
chemische Reinigung; bester Tag für Haar-
schnitt, wenn man stärkeres, dichteres Haar 
haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

do, 1. März
bis 06:55 Uhr Löwe – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel

Günstig: Haare waschen und färben, auch 
Dauerwelle; alle Arbeiten, die Konzentration 
und Ausdauer benötigen, gehen heute gut 
von der Hand; alle Gartenarbeiten; Aufräum- 

aktionen; Haut- und Körperpflege; geschäftli-
che Verhandlungen

Ungünstig: Überlastung beim Sport

Fr, 2. März
01:52 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: Fasttag und Rasttag für Pflanzen 
und Tiere; Quellen suchen, chemische Reini-
gung; Dauerwelle, Haare schneiden, die nicht 
schnell nachwachsen sollen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

Sa, 3. März
ab 09:25 Uhr Waage – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: je nach Witterung Kompost aus-
bringen; geschäftliche Verhandlungen; priva-
te Unternehmungen und Reisen; Düngemaß-
nahmen bei Zimmer- und Gartenpflanzen
Ungünstig: Brennholz fällen

So, 4. März
3. Fastensonntag – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Gemüse im Glashaus pflanzen; 
Blütensträucher schneiden (nur wenn der Tag 
frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; Fens-
ter putzen; lüften; Malerarbeiten, düngen 
blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; Holz 
schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

mo, 5. März
ab 14:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Siehe gestern

di, 6. März
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Gemüse im Glashaus säen und 
pflanzen; Pflanzen gießen und düngen; Wä-
sche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Wohnung neu 

beziehen; Gartenzäune setzen; Massagen; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

mi, 7. März
ab 23:05 Uhr Schütze – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

do, 8. März
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Nagelpflege 

Ungünstig: Brennholz schlagen

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

SIeGeR

Traumpaar 2017 gekürt
OÖ/nÖ. Melanie und Gerald 
aus Urfahr-Umgebung sind das 
Traumpaar 2017! Sie haben sich 
gegen jede Menge Konkurrenz 
durchgesetzt und wurden von 
den Tips-Lesern per Online-
Voting zum Siegerpärchen ge-
kürt. Auf sie wartet nun ein 
Wellness-Wochenende im Eu-
rothermenResort Bad Ischl!

Tips, Roméo & Juliette und das 
EurothermenResort Bad Ischl 
haben das Traumpaar 2017 ge-
sucht – und gefunden! Dieses 
darf nun seine zweiten Flitter-
wochen in der Sisi-Suite im Hotel           
Royal**** verbringen. Tolle 
Hochzeitsfotos von 426 Paaren 
haben uns erreicht und die Tips-
Leser konnten bis Sonntag noch 
für ihre Favoriten voten. Insge-
samt wurden 537.685 Stimmen 

abgegeben. Die Anwärter auf den 
Titel „Traumpaar 2017“ haben 
Freunde und Verwandte mobili-
siert, die beeindruckendsten Bil-
der des schönsten Tages im Leben 
herausgesucht und auf www.tips.
at/traumpaar präsentiert. Für 
Melanie und Gerald, die am 16. 

September 2017 in Feldkirchen 
an der Donau geheiratet haben, 
hat es sich besonders ausgezahlt, 
denn sie werden einzigartige Ku-
scheltage in Bad Ischl erleben. 
Tips bedankt sich herzlich bei 
allen Teilnehmern für die wun-
derschönen Hochzeitsfotos.

Melanie und Gerald wurden von den Tips-Lesern zum Traumpaar 2017 gekürt.
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OSTeRMARKT

Freude für die ganze Familie
neUHOFen/YbbS. Der im 
Ostarrichi-Kulturhof und im 
Pfarrhof Neuhofen veranstal-
tete Ostermarkt bietet neben 70 
Ausstellern auch ein vielseitiges 
Kinderprogramm.

Der Ostermarkt in Neuhofen/
Ybbs hat schon eine lange Tra-
dition und bietet neben rund 70 
einzigartigen Ausstellern auch  
ein umfangreiches Kinderpro-
gramm. Damit ist er Anziehungs-
punkt für die ganze Familie. 
Sehr beliebt bei den Kindern ist 
die Osterhasen-Backstube, wo 
sich die kleinen Besucher am Ba-
cken versuchen können oder auch 
am Teig-Osterhasen verzieren. 
Diese werden dann zu köstlichen 
Keksen gebacken. Die großen 
Besucher können indess die Aus-
steller besuchen und alles kaufen, 

was es fürs Osterfest braucht. 
Natürlich gibt es auch allerlei 
Schmankerl zur Stärkung und 
Gelegenheit, mit netten Leuten 
zu plauschen.

Beim Verzieren der Osterhasen-Kekse  Foto: Ostarrichi Kulturhof

Samstag, 3. März, 10–18 Uhr
Sonntag, 4. März, 8.30–18 Uhr
Kulturhof und Pfarrhof Neuhofen/Y.
Eintritt: 2,50 Euro, Kinder bis 16 frei

nATUR IM GARTen

Vogelstimmen erkennen
AMSTeTTen. Singvögel sind 
große Sympathieträger in un-
seren Gärten. Wohl jeder Gar-
tenbesitzer freut sich, wenn die 
Amsel mit ihrem Gesang den 
Frühling begrüßt. Kohlmeise, 
Rotschwänzchen, Girlitz und 
Co erfreuen aber nicht nur mit 
ihrem Gesang – sie sind auch 
eifrige Helfer bei der biologi-
schen Schädlingsbekämpfung. 
Im Zuge der Jungenaufzucht 
im Frühling erbeuten sie jede 
Menge Raupen und andere In-
sekten. Bernhard Haidler von 
„Natur im Garten“ stellt am 
Samstag, dem 10. März bei 
einem Spaziergang in Am-
stetten einige dieser beliebten 
Gartenbewohner vor. Außer-
dem gibt er Tipps zur naturna-
hen Gartengestaltung, um den 
Lebensraum attraktiv für Vögel 
zu gestalten.

Der genaue Treffpunkt für die Ver-
anstaltung wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Anmeldung und 
Info: 0676/848790-608 oder bern-
hard.haidler@naturimgarten.at

Rotkehlchen  Foto: Bernhard Haidler

Samstag, 10. März, 16–18 Uhr
Amstetten: Treffpunkt wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben.
Eintritt: 13 Euro, erm. elf Euro

Rutschpartie am Südpol!

Die Schüler des Pinguin-Gymnasiums  
sind keine Unschuldslämmchen: Sie 
schwänzen einfach eine Stunde und 
machen sich auf die Suche nach lecke-
ren Fischen. Dabei müssen sie darauf 
aufpassen, sich vom Hausmeister 
nicht erwischen zu lassen. Auf das 
Spiel „Icecool“ umgemünzt bedeutet 
dies, dass ein Spieler die Rolle des 
Hausmeisters übernimmt, dessen 
Aufgabe es ist, die anderen Pinguine 
zu fangen, während deren Ziel ist, 
ihre drei Fische einzusammeln. Dafür 
schnippen die Spieler ihre Pinguin-
Figuren möglichst geschickt durch die 
Räume. Der erfolgreichste Schnipper 
gewinnt das Geschicklichkeitsspiel. 
Schnippspiele gibt es ja einige, das 
bekannteste ist sicher der Klassiker 
„Carrom“. Doch während bei all die-
sen nur geradeaus geschnippt werden 
kann, erlaubt die Figur in Form eines 
Stehaufmännchens, mit etwas Übung 
und viel Gefühl enge oder weite Kur-
ven zu beschreiben und sogar Wände 
zu überspringen. Zusammen mit der 
asymmetrischen Rollenverteilung und 
dem attraktiven Spielmaterial bietet 
„Icecool“ einen hohen Spielreiz, 
der generationenübergreifend Spaß 
macht. Zu Recht ausgezeichnet zum 
Kinderspiel des Jahres 2017.

Frankys bewertung:
6 von 6 Würfelaugen

Icecool
Verlag: Amigo Spiele
Alter: ab 6 Jahren
Spielerzahl: zwei bis vier Spieler
Dauer: circa 30 Minuten

von
Franky
bayer

SPIeLe-
TIPS
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Lesekreis:  
Neue Termine
STRENGBERG. Der Strengberger 
Lesekreis trifft sich immer am 
ersten Freitag jeden Monats in 
der Schulküche der NMS Streng-
berg. Wolfgang Srb stellt jeweils 
zwei Bücher vor. Der erste The-
menkreis ist „Wir und der Rest 
der Welt“ und der zweite „öster-
reichische Autoren“.  Nach dem 
Lesen ist Gelegenheit, über die 
Texte zu diskutieren.
Veranstaltungen oder etwai-
ge Besuche von Lesungen oder 
Theaterstücken sind bereits in 
Planung. Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Fr. 2. März, 19.30 Uhr
Der scharlachrote Buchstabe 
(Nathaniel Hawthorne)
Das Floß der Medusa (Franzobel)

Fr. 6. April, 19.30 Uhr
Herr der Fliegen (William Golding)
Das Leben der Wünsche (Thomas 
Glavinic)

Fr. 4. Mai, 19.30 Uhr
Kalt wie Gold (Marcel Montecino)
Wildwasser (Paulus Hochgatterer)

Fr. 1. Juni, 19.30 Uhr
Große Erwartungen (Charles 
Dickens)
Die Verschwundene (Lotte Ingrisch)

Muntermacher Der Regionalmarkt des Vereins „Die Muntermacher“ auf 
der Schlosswiese in Ulmerfeld startet mit Samstag, 10. März, 8 bis 12 Uhr in 
die neue Saison. Ab dann gibt es den Regionalmarkt wieder jeden zweiten 
Samstag im Monat. Die Kunden fi nden ein großes Angebot von Produkten 
regionaler Erzeuger. 

KURSE

Obst- und Ziergehölze 
richtig schneiden
SEITENSTETTEN. Mit seiner Pa-
role „Wenig Äste, viel Licht – viel 
Qualität“ war Helmut Palmer Pi-
onier in Sachen extensiver P� ege 
von Streuobstbäumen und Bäumen 
im Hausgarten. Seine Methode ist 
an die natürliche Wuchskraft des 
Baumes angepasst, mit dem Ziel, 
nicht länger als 20 Minuten pro 
Baum pro Jahr schneiden zu müs-
sen. Referent Stefan Kastenhofer, 
Gartenleiter des Stifts Seitenstet-
ten erklärt im Praxisworkshop am 
Samstag 17. März, von 9 bis 16 
Uhr, wie man p� egeleichte Obst-
baumkronen erziehen kann. Die 
Veranstaltung � ndet im Seminar-
raum der Gartenakademie im Hof-

garten Seitenstetten statt.Preis: 45 
Euro inkl. Skript.
Den richtigen Schnitt von Zierbäu-
men und -sträuchern und zusätz-
lich reichlich Information bietet 
Stefan Kastenhofer im zweiteili-
gen Seminar „So schneiden sie ihre 
Zierbäume und -sträucher“. Der 
Theorieabend dazu � ndet am Mitt-
woch, 21. März, von 18 bis 21.30 
Uhr im Land und Garten Bogner-
hof statt. Der praktische Teil � ndet 
im Garten am Samstag, 24. März, 
von 8.30 bis 16 Uhr statt.  Preis: 65 
Euro inkl. Skript.
Anmeldung im Bildungszentrum 
St. Benedikt, 07477/42885 oder bil-
dungszentrum@st.-benedikt.at

Den richtigen Schnitt lehrt Stefan Kastenhofer.  Foto: Kastenhofer

LITERATURKREIS PODIUM 

Chobot und Kauer
ST. PETER/AU. Schon zum fünf-
ten Mal lesen Mitglieder des 
Literaturkreises Podium in St. 
Peter in der Au. Heuer werden 
Manfred Chobot und Wolfgang 
Kauer am Mittwoch, dem 7. 
März im Schloss St. Peter in der 
Au im Rahmen einer „Podium 
Lesung im Mostviertel“ zu Gast 
sein. Chobot war freier Mitarbei-
ter beim ORF und veröffentlichte 
eine große Anzahl von Büchern. 
Aufenthalte auf Hawaii nutzte er 
nicht nur zum Surfen, sondern 

machte seine Eindrücke zum 
Inhalt von zwei Büchern. Wolf-
gang Kauer studierte Germanis-
tik, Geogra� e und Bildnerisches 
Gestalten. Der Gymnasiallehrer 
ist Autor von Lyrik, Prosa und Ju-
gend-Theaterstücken und Stadt-
teil-Chronist von Gnigl. Vor-
verkaufskarten: Gemeindeamt, 
Raiffeisenbak St. Peter, Café Be-
ranek oder unter 07477/42408

Mittwoch, 7. März, 19 Uhr
Schloss St. Peter/Au

Toastbrot selbstgemacht

Zutaten: 500 g Weizenmehl,
10 g Zucker, 10 g Salz, 20 g frischer 
Germ, 50 g zimmerwarme Butter, 
Butter für die Kastenform, 160 ml 
Wasser, 160 ml Milch; 

Zubereitung: trockene Zutaten ab-
wiegen, in eine Rührschüssel geben, 
Germ dazubröseln, Flüssigkeiten 
beimengen. Den Teig zugedeckt ca. 
30 min. gehen lassen, nocheinmal 
gut durchkneten, einen längeren 
Wecken formen und in eine ausge-
fettete Kastenform legen. Nochmals 
15 min. gehen lassen, mit Wasser 
besprühen und im vorgeheizten 
Backofen 5 min. bei 220 Grad ba-
cken, danach die Temperatur auf 180 
Grad reduzieren. Das Brot nach ca. 
35 min. aus der Form nehmen und 
vollständig auskühlen lassen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Manuela Mair, 4716 Hof-
kirchen. Sie erhält dafür 20 Euro 
Honorar. Ihre Rezeptvorschläge 
inkl. Portraitfoto senden Sie bitte 
an „Rezept-Tips“, Leonfeldner Str. 
2-4, 4040 Linz oder per Mail an 
rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte.

REZEPT-
TIPS

von
Manuela Mair
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Westafrika Frank und Maria Untersmayr aus Leutzmannsdorf bei Amstetten erzählen von ihrer viermonatigen Reise 
nach Westafrika. Im November 2015 brachen sie mit ihren Kindern Corona (15), Valentin (13), Franca (5) und Theodor (3) 
und dem schon 40 Jahre alten Land Rover samt Anhänger auf und besuchten insgesamt zehn Länder zwischen Marokko 
und Benin. Zu sehen sind Eindrücke aus Marokko, Mauretanien, Senegal, Gambia und Guinea am Freitag, 9. März, 18Uhr 
und Samstag, 10. März, 20 Uhr im neuen Georgsaal in St. Georgen/Ybbsfelde. Eintritt: freie Spende  Foto: Untersmayr

KOMÖDIe

„So wie meiner ...“
WOLFSbACH. „So wie meiner 
kann’s keiner“ heißt die dies-
jährige Theaterproduktion in 
Wolfsbach, und die Premiere 
war ein toller Erfolg.  

Fast normale 
Familiengeschichte
Erzählt wird eine fast normale 
Familiengeschichte, die es aber 
in sich hat. Elisabeth Schäffer 
verkörpert eine resolute Haus-
frau, die ihren Ehemann – alias 
Werner Greimel – bestens im 
Griff zu haben scheint. Mit viel 
Situationskomik wird Unruhe in 
das geradlinige Leben der Fa-
milie Gmächlich gebracht, ei-
nerseits durch eine Urlaubsbe-
kanntschaft, andererseits durch 
ein Einbrecherduo, das es aller-
dings gar nicht so sehr auf Ver-
mögenswerte abgesehen hat. Und 
da ist auch noch eine Polizistin, 

die sich überdies als kecke Do-
mina entpuppt. Überraschungen 
und Komplikationen überall, 
von denen sich das Publikum 
noch überzeugen kann am 3., 9. 

und 10. März, jeweils 19.30 Uhr, 
Gasthaus Karan; die Vorstellung 
am 4. März beginnt bereits um 
18 Uhr. Kartenreservierung unter 
0680-3314540

Unglaublich witzige Szenen prägen das Stück.  Foto: Ebner

VHS AMSTeTTen

Schwedisch 
bis Wohnen
AMSTeTTen. Kursleiter Burkhard 
Bärner trainiert am Mittwoch, 7. 
März, um 20.30 Uhr in seinem Kurs 
„Schwedisch A1“ die Teilnehmer 
in den vier Bereichen Hörverständ-
nis, Sprechen, Leseverständnis und 
Schreiben. Kursbuch: 30,90 Euro.

Crashkurs Mittelhochdeutsch
Kursleiter Burkhard Bärner beginnt  
am Mittwoch, 7. März, um 17 Uhr 
mit seinem Kurs und vermittelt 
dabei die Sprache und Kultur des 
Mittelalters. Die Teilnehmer sollen 
von Beginn an dazu ermutigt wer-
den, einfache mittelhochdeutsche 
Texte zu lesen. Ein Blick auf die 
kulturellen und sozialen Rahmen-
bedingungen des Mittelalters wird 
geworfen. Kursbuch: 20,60 Euro.

Die Wikinger
Am Mittwoch, 7. März, um 18.45 
Uhr beginnt Burkhard Bärner sei-
nen Kurs „Einführung in Kultur 
und Sprache der Wikinger“. Die 
Sprache der Wikinger, sowie Runen 
und Runeninschriften werden in 
diesem Kurs behandelt. Kursbuch: 
9,20 Euro.

Kurse Schwedisch, Mittel-
hochdeutsch und Wikinger:
Dauer: 15 Wochen zu je 1 Stunde 
und 30 Minuten. Kosten: 139 Euro.
Kursort: Anzengruberstraße 3, 2. 
Stock, Amstetten. 

Schöner Wohnen
Gabriele Roseneker gibt am Don-
nerstag, 8. März, um 18 Uhr Tipps 
und Tricks für mehr Ordnung und 
Struktur, für die Gestaltung von-
Wohnräumen, Farben und ihre Wir-
kung, Einrichtungs-Quick-Tipps, 
u.v.m. 
Kursort: VHS, Anzengruberstraße 
3, 2. Stock, Amstetten
Dauer: drei Stunden, Preis: 29 Euro.

Anmeldungen
Anmeldungen volkshochschule@
amstetten.at oder unter 07472/601-
345 oder -344 oder online unter 
www.amstetten.at/VHS
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MARKTPLATZ

>> Antiquitäten

>> Freundschaft

>> Geschäftliches

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Korrespondenz

>> Landwirtschaft

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten, Info-Telefon: 07472 / 66286

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-amstetten@tips.at
oder Fax: 07472 / 66286-821 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Ak
tu
el
le
s

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at
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Gesamte Auflage der 
30 Tips-Ausgaben: 
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Kaufe Antik - Bilder, Uhren,
Möbel, alten Schmuck, Jagdli-
ches, Militaria, Münzen, Porzel-
lanfiguren (50/60er Jahre), Kris-
tallluster, Räumungen
 0699-11395400
Sammler kauft Militärsachen.
0676-4115133.
Winteraktion: Ankauf Anti-
quitäten, Pelze, Orientteppiche,
Porzellan, Briefmarken, Mün-
zen,  0650-3697826

Sie sucht Freundin ab 50,
für gemeinsame Unternehmun-
gen (wandern, schwimmen, ..),
auch an Wochenenden,
 0676-7199460

SEHER 0664-3535277

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Claudia, eine 52-jährige,
hübsche und immer gut gelaun-
te Lady, sie liebt das Landle-
ben. Es gibt nichts Schöneres
als im Garten das Gemüse zu
ernten, abends gemütlich vor
dem Haus zu sitzen, mit dem
Rad durch die Wiesen stram-
peln und Dich abends mit ei-
nem lieben Kuss in meine Arme
zu nehmen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Heidi, 61-jährige Witwe.  Ich
würde gerne für Dich kochen,
mit dir gemütlich wandern, im
Garten arbeiten und Dir all Dei-
ne Wünsche erfüllen. Ich bin
nicht ortsgebunden und fahre
gerne Auto. Du kannst gerne
bis ca. 80 J. sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Katharina 49J., feminin,
sinnlich, humorvoll aber auch
romantisch und warmherzig,
verdient ihre eigenen Brötchen
und sucht einen Mann, der so
wie sie an die Liebe glaubt.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Markus 62J., Unterneh-
mer, verwitwet, liebt gute Ge-
spräche bei Kerzenschein und
sucht eine liebevolle Partnerin
für den weiteren Lebensweg.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Sabrina, 34 J.,   hübsch und
natürlich. Sie ist genau die
Frau, die ein Mann sich
wünscht, wenn er verlassen
wurde - treu, zärtlich, humor-
voll und ehrlich. Sie weiß, was
es heißt, jeden Abend allein zu
Hause zu sein. Sportlich von
Ski bis Rad, wandern, schwim-
men, also sei mutig und melde
Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Sehnsucht im Herzen und
Feuer im Blut, hat Andrea
54J., fesche Angestellte mit be-
zauberndem Wesen. Die Kinder
sind außer Haus und es wäre
schön wieder Liebe, Zärtlichkeit
und Geborgenheit zu erleben.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Verena, 27 Jahre, bin ein ehr-
liches, bildhübsches Naturmädl
mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-6733129

Privat: Er, 59, sucht für Frei-
zeitgestaltung (z.B.: spazieren,
schwimmen, plaudern, radfah-
ren, Ausflüge, etc.) eine nette
Frau.  0699-81761945

Verkaufe Heu, Stroh und
Brennholz. 0676-7824524
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MARKTPLATZ

>> Landwirtschaft

>> Mobiltelefon

>> Sammler

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Uhren/Schmuck

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

ZWEIRAD

>> Zubehör

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

0676 / 919 57 35
Tierschutzverein
Region Amstetten

Zuhause gesucht!

Katze ca. 1,5 Jahre

Kater ca. 1,5 Jahre
Die beiden wurden schon 
einige Zeit von Anrainern 

gefüttert bevor sie zu 
uns kamen. Sie sind sehr 

verschmust und anhänglich. 
Entfloht, entwurmt und 

kastriert suchen sie nun ein 
neues Zuhause.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Friedrich Gschossmann
Tel.: 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

Zum 65er Alles Gute, 

Gesundheit und 
Wohlergehen

wünscht Dir Maria

Lieber Ernstl!

Au
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100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Lieber Papa!
Auf 70 Jahre blickst du nun zurück, 
nicht immer hattest du Glück. 
Doch aufgegeben hast du nie, 
immer ging es weiter irgendwie. 
Uns Kinder hast du ins Leben 
geführt, dir nicht nur heute unser 
Dank gebührt. Mach dir weiter 
ein schönes Leben, wir wollen 
dir immer Unterstüzung geben!

 Alles Gute zum Geburtstag
 wünscht dir deine Familie

Zu deinem 30. Geburtstag 
wünschen wir dir alles 

Gute und viel Gesundheit!!!

Daniela u. Thomas, Manuel, Mia

Zu deinem 30. Geburtstag 
Lieber Joxstl!Fritz-Rundballentrans-

portgabel verstellbar, Neu,
BJ 2017, für Front- und Heck-
einsatz, Preis € 460,-,  
0676-3485102

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayrepa-
raturen aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Sammler kauft Pelze, Porzel-
lan, Teppiche, Gemälde, Arm-
band- & Taschenuhren,
Schmuck, Briefmarken & Mün-
zen, Silbergegenstände, Anti-
quitäten, Luster. Hr. Braun
 0650-5298819

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

WWW.POOLCOVER.AT

Handybörse Amstetten
!!NEU!! Jetzt Altgoldankauf –
Zahn u. Bruchgold sowie Gold-
münzen – Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VB € 17.000,-  0664-
88138545

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315
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VERMIETUNG

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

Im
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Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

30 x in OÖ und NÖ

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

AMSTETTEN

www.lagerhaus-amstetten.at

WIR STELLEN EIN:
• LAGERARBEITER/IN

Lagerhaus Oed

• MITARBEITER/IN FÜR DEN VERKAUF
Bau & Gartenmarkt Amstetten

• MITARBEITER/IN FÜR KASSA-FAKTURA-VERKAUF
Lagerhaus Göstling

• LEHRLING EINZELHANDELSKAUFMANN/-FRAU
Bau & Gartenmarkt St. Valentin

• LEHRLING DACHDECKER/SPENGLER (M/W)
Abt. Dachbau St. Valentin

• DACHDECKER/SPENGLER (M/W)
Abt. Dachbau St. Valentin

Aussagekräftige, schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Foto senden Sie bitte an:
Raiffeisen-Lagerhaus Amstetten eGen mbH
z.H. Frau Spartenleiterin Helga Fogel
3300 Amstetten, Eggersdorfer Straße 51
E-Mail: helga.fogel@amstetten.rlh.at

Nähere Infos zu den ausgeschriebenen Jobs erhalten Sie unter: lagerhaus-amstetten.at/karriere

Jo
bb
ör
se Top Produkte zum 

halben Preis.
Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Ihre Aufgaben:

Die AustroDach Handels GmbH ist ein gewerbeorientierter Bedachungsfachhändler mit
5 Standorten in Österreich. Um unsere Marktposition als namhafter Systemlieferant für
Dachdecker, Spengler und Zimmermeister auch in Zukunft weiter zu stärken, suchen wir für
unseren Standort in St. Valentin eine/n engagierte/n

Ihr Profil:

Unser Angebot:

• abschlussorientierte Betreuung des Verkaufsgebietes
(aktiver Verkauf statt passiver Auftragsannahme)
• Auftragsabwicklung, Angebotserstellung
• vertriebsorientierte Zusammenarbeit mit dem Außendienst

Vertriebsmitarbeiter m/w
(InnenDIenSt) Standort St. Valentin

• kaufm. Ausbildung, Bereitschaft zur Weiterbildung
• Kenntnisse der (Hoch-) Baubranche (B2B) von Vorteil,
nicht notwendig, zB Baustoffhandel
• Verkaufserfahrung im Bereich B2B
• absolute Abschlussqualität, dynamische Persönlichkeit
• Fit im Umgang mit MS Office
• Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team
• flexible Arbeitszeiten
• Sicherheit eines erfolgreichen Privatunternehmens
• Einkommen lt. KV Handel; Bereitschaft zur Überzahlung
je nach Berufserfahrung und Qualifikation

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen richten Sie bitte,
per e-Mail an: andreas.neunherz@austrodach.at
oder per Post an: AustroDach Handels GmbH, zH Hrn. Andreas neunherz
T: 07435/511-0 4300 St. Valentin, Handelsstrasse 2

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Inseratenverkauf für soziale
Projekte am Telefon.
Mo-Do. 8-12 und 13-17 Uhr,
30h/Woche € 2000,- brutto.
Freitag und Fenstertag frei.
Bewerbung an
office@sirius-gmbh.at,
www.sirius-gmbh.at

Tankstellen-Kassakraft
Bruttolohn inkl. FG & VP & GA
€ 2.300,-, OED bei Amstetten,
 0699-10136366
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Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Weiss GmbH,Hrn. Salfinger, nsalfinger@weiss.at, Tel. 0664/10 22 220

Wir erweitern unser Team und suchen für unseren Holzmarkt in 4300 St. Valentin
eine(n) talentierte(n)

FACHVERKÄUFER/IN
Wir sind eines der führenden Unternehmen im Bereich Holzindustrie und
Handel mit Hauptsitz in Flachau/Salzburg und beliefern den nationalen
und internationalen Markt.
Wir suchen einen leidenschaftlichen Verkäufer mit Affinität zum Werkstoff
Holz mit einer abgeschlossenen Lehre oder Berufserfahrung im Bereich Tischler /
Zimmerer / Bodenleger.
Ihr Profil Neben Lernbereitschaft, Eigeninitiative und der Motivation selbst-
ständig zu arbeiten verfügen Sie über einen hohen Grad an Teamfähigkeit,
Flexibilität und EDV Kenntnissen.
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit in einem international agierendem Unterneh-
men aktiv mitzuwirken. Bruttogehalt laut KV Angestellter im Handel - mit Bereit-
schaft zur Überzahlung. Beschäftigungsart: Vollzeit.

Weiss Holzfachmarkt
ST. VALENTIN

KOMPETENT BEI HOLZ

www.weiss.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab April 2018 
eine/n Servierer/in (m/w) als Aushilfe auf unserem Schiff

- Freude am Umgang mit Menschen
- höfliches und professionelles Auftreten
- Kundenfreundlichkeit und Teamfähigkeit 
Gerne sind auch ältere Personen 
oder Wiedereinsteiger/innen willkommen 
Arbeitszeit: geringfügige Beschäftigung
Entlohnung: nach Qualifikation und Vereinbarung

Bewirb dich bei: Donauschiffahrt Ardagger GmbH
3321 Ardagger · Felleismühle 5 · Tel.: 07479 6464
Kommerzialrat Kapitän Fritz Leitner ( Firmeneigentümer)
Telefon 0664-1501605
Mailadresse: office@donauschiffahrt-ardagger.at
Internet: www.donauschiffahrt-ardagger.at

Wir suchen Dich!Wir suchen Dich!

AUTOVERKÄUFER

Bewerbung an Frau Teufl, anita.teufl@autohaus.at
Leistungsgerechte Entlohnung nach KV-Handel.

Bereitschaft zur Überbezahlung.

Zur Autobahn 3, 3250 Wieselburg
www.pruckner.co.at

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Moritz Walcherberger, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
E-Mail: m.walcherberger@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 25.621,26;
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Tips bietet: - Angestelltenverhältnis
 - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden

Unternehmen

Schwerpunkte: - Assistenz Verkaufs- u. Marketingleiter 
 - Selbstständige Organisation und Abwicklung von Aktionen
 - Diverse Auswertungen
 - Bearbeitung von Reklamationen
 - Ansprechperson für Verkäufer
 
Du bietest: - Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 - Berufserfahrung im Sekretariats-/Assistenzbereich
  bzw. im Verkauf Innendienst
 - Sehr gute MS-Office-Kenntnisse und 
  Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
 - Ausgeprägtes Organisationstalent
 - Führerschein B

Wir suchen für die Geschäftsstelle Linz 
eine/n Mitarbeiter/in für die

40 Stunden/Woche
Assistenz der Verkaufsleitung

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

Wir stellen ein:

Tischler Geselle/in | Tischlerhelfer/in | Tischlerlehrlinge
Arbeitszeiten: Mo-Do 7-16 Uhr, Fr 7-13:30 Uhr
Bezahlung: KV-Überbezahlung, den Industrie-Metalllöhnen angepasst!

Verkäufer/in mit Tischlerkenntnissen
Arbeitszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr und 13-18 Uhr

Bewerbung bitte an: Erwin Wasinger e. U.; 33. Straße 2, 3331 Kematen
       office@wasinger.at, Tel. 07448/2402

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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StoCKSport

Gold und Silber für Amstettens Stocksportler
Die 54. Jugend Europameister-
schaften und 5. Weltmeisterschaf-
ten der Junioren, die in Amstet-
ten und Winklarn ausgetragen 
wurden, sind seit vergangenem 
Wochenende Geschichte. Sowohl 
organisatorisch als auch sportlich 
können die Veranstalter auf ein 
erfolgreiches Event zurückblicken.

14 Nationen nahmen an diesem 
sportlichen Event teil. Die Orga-
nisatoren, mit OK Boss Alfred 
Weichinger jun. an der Spitze, 
leisteten hervorragende Arbeit um 
die EM und WM perfekt über die 
Bühne zu bringen. Von allen Ak-
teuren und Funktionären gab es nur 
lobende Worte für die Veranstalter. 
Von sportlicher Seite war dieser 
Bewerb ein Länderkampf zwi-
schen Österreich und Deutschland. 
Von den 17 zu vergebenden Gold-
medaillen eroberte Deutschland 

acht und Österreich sieben. Nur 
einmal konnte sich Italien in die 
Siegerliste eintragen. Unter den 
Siegern waren auch Sportler aus 
der Region. Im Zielbewerb erober-
te der Wanger Jakob Solböck (U19) 
Silber im Einzel und führte Öster-
reich im Teambewerb, wo auch der 
zweite Wanger ESV Stockschütze 

Markus Karl zum Einsatz kam, 
zu Gold. Die beiden Amstettner 
Weitenjäger David Dultinger und 
Marco Weichinger konnten sich 
ebenfalls über Edelmetall freuen. 
In den Einzelbewerben gingen sie 
allerdings leer aus. David Dultin-
ger (U23) hatte aber Pech, den als 
Siebenter der Vorrunde verpasste 

er den Finaleinzug der besten sechs 
Stockschützen nur hauchdünn. Im 
Teambewerb gewann er mit seinen 
Kollegen vom Nationalteam Silber. 
Marco Weichinger erreichte im U16 
Bewerb Rang fünf. Dafür glänzte 
die Goldmedaille umso heller, die er 
im Mannschaftsbewerb mit seinen 
rot-weiß-roten Kollegen eroberte.

Alfred Weichinger jun., NÖ Stocksport Präsident Alfred Weichinger sen. und Christian 
Haberhauer (Mostviertel Tourismus) können auf eine erfolgreiche Woche zurückblicken.

Gold holte Marco Weichinger im U16 
Weitschuss-Teambewerb. 

Foto: www.mostropolis.at

LAUFSport

Auf nach Ardagger
ArDAGGEr .  Am Samstag, 
24. März, steigt in Ardagger die 14. 
Auflage des Donau-Au-Halbma-
rathons. Auf dem Programm auf 
einer der schönsten Laufstrecken 
in Niederösterreich stehen die 21,2 
Kilometer lange Halbmarathon-
strecke, der Viertelmarathon, Ju-
gend-, Kinder- und Knirpsenläufe 
sowie Nordic Walking. Das Lauf-
event beginnt mit den Knirpsenläu-
fen um 13 Uhr. Danach folgen die 
diversen Kinder- und Jugendläufe 

und der Nordic-Walking-Bewerb. 
Der Hauptlauf wird um 14.30 Uhr 
gestartet. Nachnennungen sind bis 
eine Stunde vor dem Start möglich. 
Die ersten 75 Anmeldungen (Halb- 
und Viertelmarathon) erhalten gra-
tis ein Schlauchtuch.

Die Knirpse eröffnen in Ardagger das erste große Laufevent in diesem Jahr.

Anmeldungen und Infos: 
www.fi tlike.at 
ulcardagger.sportunion.at oder 
alexandra@schnabel.at
(07479/7253, Fax DW: 85)

LAUFSport

Sechsmal Edelmetall
Auch acht Grad unter dem Ge-
frierpunkt konnten 21 Läufer des 
LC Neufurth davon nicht abhalten, 
sich an den NÖ Cross Landesmeis-
terschaften in Obergrafendorf zu 
beteiligen. Auf der anspruchsvol-
len teilweise eisigen Strecke rund 
um den Ebersdorfersee eroberten 
die Mostviertler nicht weniger als 
fünf Gold- und eine Silbermedaille 
in den diversen Altersklassen. Für 
Gold sorgten in den Einzelbewer-
ben Nicole Prauchner (U16), Edith 
Brandl (W35) und Daniela Egger 
(W45). Aber auch in den Mann-
schaftswertungen war das Neu-
further „Dreimäderlhaus“ in der 
Besetzung Nicole Prauchner, Jana 
Ambroz und Elisa Geister nicht 
zu besiegen. Edith Brandl, Danie-
la Egger und Gabriele Lehenbauer 
holten die fünfte Goldene in der 
Damenteamwertung. Lorenz Gru-
ber (U18) war für die Silbermedail-
le verantwortlich. Doppeltes Pech 

hatte Anton Waser. In seiner Klasse, 
M45, schrammte er als Vierter ge-
nauso an einer Medaille vorbei wie 
im Team mit Gerald Herbst und Mi-
chael Gröblinger. Den mannschaft-
lichen Erfolg komplettierte der Rest 
des LC-Teams mit zahlreichen Top 
Ten-Ergebnissen.

Das Neufurther Trio Nicole Prauchner, 
Jana Ambroz und Elisa Geister holten 
Gold in der U16-Teamwertung.  
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STOCKSPORT

Perfekte Eröffnung
AMSTETTEN. Mit einer fulminanten 
Eröffnungsshow, die von Licht und 
Feuer von den Daidalos und akro-
batischen Einlagen der Amstettner 
Thunders Cheerleaders geprägt war, 
wurden Welt- und Europameister-
schaften im Eisstocksport in der Eis-
halle eröffnet. 
Mit dem Maskottchen „Wol  “ an der 
Spitze begann der Einzug der 14 teil-
nehmenden Nationen, die von LAbg.  
Michaela Hinterholzer begrüßt wur-
den. Danach folgten Eröffnungsre-
den von Amstettens Bürgermeisterin 
Ursula Puchebner (SP), Bürgermeis-
ter Gernot Lechner (VP) aus Wink-
larn, Landesrätin Barbara Schwarz 
(VP), Alfred Weichinger sen. (Präsi-
dent des NÖ Eisstockverbandes) und 
dem Präsidenten des International 
Federation Icestocksport (IFI) Man-
fred Schäfer, der die Europameister-
schaft of  ziell eröffnete. Während 
sich die beiden Bürgermeister über 
die weltweite Aufmerksamkeit freu-

ten, betonte Landesrätin Schwarz, 
dass Sport Menschen über alle Gren-
zen hinaus verbindet. Nachdem die 
Fahne der IFI an die Veranstalter 
übergeben wurde, ging der of  zielle 
Teil mit der Vorstellung der eigenen 
EM- und WM-Hymne zu Ende. 
Der gesellige Ausklang fand auf der 
Winter Wiese statt, wo die Nationen 
Gastgeschenke an Alfred Weichinger 
sen. übergaben.

Das Österreichische Nationalteam wurde mit viel Applaus empfangen. Licht und Feuer von den Daidalos

Organisationskomitee und Ehrengäste sahen eine actionreiche Eröffnung.

REGIONALLIGA OST

Auftakt verschoben
Wie befürchtet, musste der Start-
schuss für die Frühjahrssaison 
wegen der Rückkehr des Winters 
am Tag davor in der Regionalliga 
Ost abgesagt werden, darunter auch 
das Heimspiel des SKU Ertl Glas 
Amstetten gegen Parndorf. Die erste 
Runde soll am 24. April (Dienstag) 
nachgeholt werden. Auch die Aus-
wärtspremiere am kommenden 
Wochenende in Horn steht auf sehr 
wackeligen Füßen.

Amstetten spielte aber dennoch. 
Am Kunstrasen in Neuhofen gab es 
einen klaren 6:1-Sieg über den neun-
ten der Regionalliga Mitte Gurten. 
Bis auf einige kleinere künstlerische 
Pausen war die Weinstabl-Equipe 
stets Herr der Lage in diesem Spiel 
und siegte auch in diesem Ausmaß 
verdient. Für das halbe Dutzend 
Tore sorgten Milan Vukovic (3), 
Jannick Schibany, Tobias Haider-
Madl und David Peham.  

SKU Neuerwerbung Philipp Gallhuber (l.) hatte seinen Gegenspieler stets im Griff. 

EISHOCKEY

Wölfe holten den Titel
Mit dem 8:4-Sieg im Retourspiel 
in der Best of Three-Serie gegen 
die Linzer Oldies sicherten sich 
die Amstettner Wölfe endgültig 
Platz eins in der Oberösterreichi-
schen Landesliga. Den Grund-
stein zum Sieg legten Schwab & 
Co bereits zu Beginn des ersten 
Drittels. Amstetten überrasch-
te die Linzer mit hohem Tempo 
und präzisem Spiel, das auf den 
Endzweck ausgerichtet war. 
Nach neun Minuten führte Am-
stetten nach zwei Holzer-Treffer 
und je einem Tor von Felix Funke 
und Andreas Friedl mit 4:0. Kurz 
vor dem Drittelende sorgte ein 
weiteres Tor von Holzer zur Fünf-
Tore-Führung. Der Gegentreffer 
wenige Sekunden vor dem Ende 
trübte etwas das Spielgeschehen.
Turbulent verlief das Mitteldrit-
tel, da die Hausherren „alles oder 
nichts“ spielten. Das Spiel wurde 
etwas rauher und die Wölfe über-

standen dabei, dank einer Son-
derleistung von Tormann Ifko-
vits, einige Power Play-Minuten 
unbeschadet. Die Oldies konnten 
zwar einen weiteren Treffer auf-
holen, doch Felix Funke stellte 
mit seinem zweiten Treffer den 
Fünf-Tore-Vorsprung wieder her. 

Dauerbeschuss
Das Schlussdrittel gehörte den 
Hausherren. Sie setzten die  
Wölfe unter Druck und waren 
auch zweikampfstärker. Tormann 
Ifkovits stand dabei unter Dau-
erbeschuss, doch nur zweimal 
musste er sich geschlagen geben. 
Als Philipp Fehringer der achte  
Wölfe-Treffer gelang und Goalie 
Ifkovits einen Penalty parieren 
konnte, war die Moral der Haus-
herren gebrochen und die Wölfe 
konnten das Resultat verwalten 
und damit endgültig den ersten 
Platz   xieren. 
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SKI ALPIN

Die Stadt Amstetten 
kürte seine Meister
AMSTETTEN. Ausgezeichne-
te Pistenverhältnisse fanden die 
72 Teilnehmer bei der diesjäh-
rigen Stadtmeisterschaft auf der 
Forsteralm vor. Bei dem fair ge-
steckten Riesentorlauf gab es so 
gut wie keine Ausfälle. Bei den 
Damen wurde Tanja Leichtfried 
ihrer Favoritenrolle gerecht und 
holte sich nicht zum ersten Mal 
den Stadtmeistertitel. Bei den 
Herren fügte Florian Riesenhu-
ber, der eine Woche vorher auch 
die Gebietsmeisterschaft für 
sich entschieden hat, mit dem 
Stadtmeistertitel ein weiteres 
Highlight hinzu. Den Sieg in der 
Mannschaftswertung holte sich 
das Team vom ESV Racer 1. Al-
fred Schachermayer. Christian 
Sonnleitner und Reinhard Sonn-
leitner verwiesen das Team der 
Stadtmeister mit Florian Riesen-

huber, Markus Steinbichler und 
Anita Parb auf Rang zwei. Die 
Snowboard-Titel gingen an Leon-
hard Gunser (Schüler) und Stefan 
Nöster (Allgem. Klasse). Vize-
bürgermeister Michael Wieser 
(SP) und ESV Boss Robert Mayr-
hofer überreichten gemeinsam 
die Pokale und Urkunden. 

Die Favoritin Tanja Leichtfried auf dem Weg zum Stadtmeistertitel Emma Gunser siegte bei den Jüngsten.

Florian Riesenhuber fuhr die schnellste Zeit aller Teilnehmer.  Fotos: Robert Mayrhofer

AMSTETTEN. In der Mostvier-
telliga empfing Tabellenführer 
Amstetten 2 die Denksportler 
aus Gablitz und behielt mit 3:2 
die Oberhand. Nachdem man die 
Herbstpartie klar mit 5:0 für sich 
entscheiden konnte, ging Am-
stetten als klarer Favorit in dieses 
Spiel. Nach den ersten Partien – 
wobei Michael Wadsack nur sechs 
Minuten brauchte, seinen Gegner 
Schachmatt zu setzen und Thomas 
Wadsack seinem Gegner nicht den 
Funken einer Chance ließ – ging 
Amstetten mit 2:0 in Front. Nun 
kam aber Sand in das Getriebe der 
Amstettner, der dessen Erfolgslauf 
bremste. Wolfgang Wadsack und 
Pero Dumancic konnten gerade 
noch ein Remis erreichen, die 
letztlich zum Sieg reichen sollten. 
In der fünften und letzten Partie 
des Tages setzte es eine unglück-
liche Niederlage, sodass die Gäste 
das Resultat im erträglichen Rah-
men halten konnten.  

DENKSPORT

Knapper Sieg

SKI ALPIN

Zwei klare Sieger
In Lackenhof am Ötscher fand in 
diesem Jahr der 2. Ostarrichi Skicup 
statt. Der Alpenverein Euratsfeld, 
der Ski-und Snowboardclub Os-
tarrichi aus Neuhofen/Ybbs und die 
Sport Union Allhartsberg konnten 
insgesamt 94 Starter mobilisieren. 
Die Teilnehmer aus den Jahrgän-
gen 1941 bis 2013 zeigten in zwei 
rhythmisch gesteckten Riesentor-
läufen ihr skifahrerisches Können. 

Gewertet wurden die einzelnen 
Gemeinden in den verschiedenen 
Altersklassen, sowie die Gesamt-
sieger der Damen und Herren. Die 
schnellste Läuferin am diesjähri-
gen Ostarrichi Skicup war Elisa-
beth Zarl aus Euratsfeld mit einer 
Gesamtzeit von 1:38.75 Minuten. 
Sieger der Herren wurde mit über-
legener Bestzeit (1:23.63) Roland 
Sonnleitner aus Neuhofen/Ybbs.

Die Organisatoren Stefan Schlögelhofer, Stefan Vanek (v.l.) und Markus Kößl (r.) 
gratulierten den Tagesschnellsten Elisabeth Zarl, Roland Sonnleitner (Mitte).

St. Peter/A. fungierte als Gastgeber 
der dritten Runde in der NÖ 2. Klas-
se und eroberte dabei das Punkte-
maximum. Im ersten Spiel traf man 
auf den SKVg Pottenbrunn II. Die 
Gäste waren dabei kein richtiger 
Prüfstein. Dank der drei Einzelsiege 
und einem Doppel – das zweite ging 
an die Gäste – gab es einen klaren 
4:1-Erfolg. Im zweiten Spiel wartete 
St. Pölten. Die Mostviertler hatten 
dabei hart zu kämpfen, um letztend-
lich als Sieger vom Parkett zu gehen. 
Dank dieser Erfolge bleibt St. Peter 
weiterhin an der Tabellenspitze. 

St. Peter holte das Punktemaximum.

BADMINTON

Zwei Siege
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VoLLEYBALL

Der VCA erfüllte seine Pfl icht 
Der VCA Amstetten NÖ erfüllte 
beim 3:0-Sieg gegen den Tabellen-
letzten UVC Weberzeile Ried/Inn-
kreis seine Pfl ichtübung. 

Der erste Satz geht schnell an das 
Team rund um Aufspieler Fabian 
Kriener. „Das war eigentlich über-
raschend einfach. Wir mussten nicht 
unser bestes Niveau abrufen und 
hatten sie trotzdem gut im Griff“, 
erklärt Kriener. Mit 25-15 gewinnen 
die Mostviertler den Durchgang. 
„Wir haben dann so weitergespielt, 
aber Ried wurde immer stärker. 
Dank unserer Routine konnten wir 
aber die Partie dann gut heimspie-
len“, fügt Kriener an. Sein Team 
gewinnt auch die weiteren beiden 
Sätze in Ried mit 25-23 und 25-
20. Topscorer war einmal mehr 
Thomas Tröthann, der 19 Punkte 
erzielte und damit in der Liga wei-
terhin um die Nummer eins in der 

Scorerwertung mitmischt. Zwei 
Highlights warten in dieser Woche 
auf die Amstettner Volleyballer. 
Am 28. Februar (19 Uhr) gastiert 
Österreichs Nummer eins Aich/
Dob in Amstetten, wobei Tröthann 
& Co bestenfalls Außenseiterchan-
cen haben. Am ersten Märzwochen-
ende wartet das Final Four Finale 
im Österreichischen Volleyball Cup 

auf den amtierenden Cupsieger. Als 
Gegner wartet der VBC Mils und 
alles andere als ein Sieg im Spiel 
um den Finalplatz wäre eine Sen-
sation. „Wollen wir den Cup gewin-
nen, dann brauchen wir souveräne 
Auftritte wie im Spiel gegen Ried“, 
meint dazu VCA-Sportdirektor Mi-
chael Henschke zum bevorstehen-
den Saisonhöhepunkt.

19 Punkte erzielte Thomas Tröthann gegen Ried und erhöhte damit seine Scorerpunkte.

BoXSport

Raffetseder will die EM-Krone
AMStEttEN. Spannende Duelle 
und harte Fäuste bekommen die 
Besucher bei der Amstettner Fight 
Night zu sehen. Das Kampfsport-
erlebnis des Jahres im Mostviertel 
steigt am kommenden Wochenen-
de (3. März) im EKA West in den 
Räumen des Energy Fitness Stu-
dio in Greinsfurth und beginnt um 
18.30 Uhr. 

In neun Kämpfen wird dabei in ver-
schiedenen Gewichtsklassen um den 
Sieg gekämpft. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei die drei Titelkämpfe der 
Lokalmatadore, Adam Serbiev, Julia 
Freinberger und Thomas Raffetse-
der. Adam Serbiev steigt als Erster 
in den Ring. In der Kategorie Sando 
kämpft er um den Österreichischen 
Meistertitel gegen den aus Wiesel-
burg stammenden Raiko Raikov. 
Danach versucht Julia Freinberger 
ihrer Karriere ein neues Kapitel 

hinzuzufügen. Im Kampf um die 
Österreichische Titelkrone trifft sie 
in der Kategorie Lowkick auf Celi-
na Parzer. Das Highlight des Abends 
ist der Kampf um den Europameis-
tertitel zwischen Lokalhero Tho-

mas Raffetseder und dem Afghanen 
Mahdi Amadhi, der seine Zelte in 
der Steiermark aufgeschlagen hat. 
Der Fight ¢ ndet in der Klasse bis 57 
Kilogramm statt und die Kampfdau-
er beträgt fünf Mal zwei Minuten.

Julia Freinberger (l.) kämpft um den Österreichischen Meistertitel.  Foto: Archiv Wicki

HAAG. Zum 50. Mal wurden die 
Haager Stadtschimeisterschaften 
ausgetragen. Schauplatz war, wie 
in den vergangenen 19 Jahren, die 
Forsteralm, wo die Teilnehmer eine 
bestens präparierte Piste vorfanden. 
Bei den Herren sicherte sich Ste-
fan Fluch den Titel, der damit den 
siebenmaligen Sieger Josef Ferrari 
entthronte. Nach seinem Sieg 2012 
war es der zweite Titel von Stefan 
Fluch.  Der Stadtmeistertitel der 
Damen ging an Lorena Ferrari, die 
damit ihren Sieg aus dem Vorjahr 
verteidigen konnte.

Sieger: Stefan Fluch und Lorena Ferrari

SCHI ALpIN

Stadtmeister

St. pEtEr/AU. Zum 22. Mal 
wurden die Vereinsmeisterschaf-
ten der Badminton Union St. 
Peter ausgetragen, an der sich 91 
Spieler beteiligten. Gespielt wur-
den die Bewerbe Einzel, Doppel 
und gemischtes Doppel. Erfolg-
reichster Teilnehmer war Lukas 
Großschartner, der sich drei Titel 
sichern konnte. Er siegte im Ein-
zel, im Doppel mit seinem Partner 
Erwin Oswald und im Mixed mit 
Anja Klaus. Den Titel des besten 
Vereinsspielers im U15-Bewerb 
sicherte sich Manuel Gassner.

Lukas Großschartner jubelte über drei Titel.

BADMINtoN

Titelkämpfe
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TESTFAHRT

VW Polo: Wir spielen Minigolf
Der VW Polo ist sowas wie das 
Urmeter im Kleinwagen-Seg-
ment. Und dieses Urmeter ist in 
den letzten 42 Jahren um einen 
satten halben Meter gewachsen. 

Die sechste Generation ist mäch-
tig groß geworden – satte 4,05 
Meter misst der neue VW Polo 
in der Länge. Davon pro� tieren 
vor allem die Insassen durch viel 
Bein- und Bewegungsfreiheit 
vorne wie hinten sowie der Kof-
ferraum, der mit stolzen 351 Li-
tern sogar den des Golf VI von 
2008 übertrumpft. Da ist auch 
der aktuelle Golf mit seinen 380 
Litern nicht mehr weit. Rein äu-
ßerlich sieht man dem Polo seine 
neue Dimension gar nicht an. Das 
Design wurde in alle Richtungen 
gestrafft und modernisiert, aber 
dennoch blieb der Polo seinem 

Vorgänger sehr ähnlich. Ledig-
lich der rote Rallye-Streifen der 
„Beats“-Edition verrät den Neu-
ling. Beim Einsteigen dann der 
Aha-Effekt. Sauber definiertes, 
modernes Interieur-Design, schi-
cke Materialien und tadellose 
Verarbeitung prägen den Innen-

raum. Als Polo „Beats“ dürfte die 
Farb-Kombi aus verschiedenen 
Grautönen, Schwarz und leuchten-
dem Rot jedoch nicht jedermanns 
Geschmack treffen. Aber das 
lässt sich sicher durch geschicktes 
Kon� gurieren etwas abmildern. 
Neben den sechs serienmäßigen 

Airbags lässt sich der Kleinwagen 
mit allen gängigen Assistenzsyste-
men, von der City-Notbremse in-
klusive Fußgängererkennung über 
Abstands-Tempomat, Müdigkeits- 
und Toter-Winkel-Warner bis zum 
Ein- und Auspark-Assistenten, 
bestücken. Fazit: Man sollte das 
Wort „Kleinwagen“ vergessen. 
Nicht nur bei den Abmessungen 
und beim Fahrverhalten, auch 
bei den Preisen ist der Polo in-
zwischen erwachsen geworden. 
Der VW Polo 1.0 TSI Beats steht 
ab 19.290 Euro in der Preisliste. 
Mehr auf www.fahrfreude.cc

Der VW Polo 1.0 TSI Beats ist ab 19.290 Euro zu haben.
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ÖAMTC

Fahren mit eingeschränkter Sicht
MOSTVIERTEL. Fahren mit ein-
geschränkter Sicht durch ver-
eiste Scheiben ist gefährlich. 
Vermeintliche Zeitersparnis ge-
fährdet Sicherheit, Strafen bis 
5000 Euro können folgen.

Nicht einmal ein Monat vor Früh-
lingsbeginn gibt der Winter noch 
einmal ein kräftiges Lebenszei-
chen von sich. Damit sind auch 
Autofahrer gefordert. „Wer sein 
Fahrzeug in Betrieb nehmen 
möchte, sollte vor dem Wegfah-
ren ausreichend Zeit einkalku-
lieren, um das Auto schnee- und 
eisfrei zu machen“, rät Gerhard 
Prantner, ÖAMTC-Stützpunkt-
leiter der Dienststellen Amstet-
ten, Melk, Scheibbs, St. Valentin, 
Waidhofen/Ybbs und Ybbs. Wer 
aus Zeitgründen lediglich ein 
Sichtfenster an der Windschutz-

scheibe frei macht, riskiert nicht 
nur seine eigene Sicherheit und die 
von anderen Verkehrsteilnehmern, 
sondern auch eine Strafe. Die kann 
theoretisch mit bis zu 5000 Euro 
ausfallen. Fällt Schnee oder Eis 
vom Fahrzeug und trifft oder be-
hindert andere Verkehrsteilneh-
mer, können außerdem emp� nd-

liche Schadenersatzforderungen 
die Folge sein.

Tipps für den sicheren 
Durchblick
Der klassische Eiskratzer und 
Schneebesen sind nach wie vor 
die beste Methode, um Scheiben 
eis- und schneefrei zu bekommen. 

Damit es nicht zur Kletterübung 
wird, besorgt man sich am besten 
ein Modell mit einem längeren 
Stiel. Der Einsatz von Enteisungs-
sprays kann als echte Alternative 
zum Eiskratzer gesehen werden. 
Bei starkem Eis wirkt eine Kom-
bination aus Eiskratzer und Entei-
sungsspray am besten. Dabei sollte 
aber aus Rücksicht auf die Umwelt 
unbedingt ein Pumpspray verwen-
det werden.
Vereisten Scheiben kann man mit 
einer Scheibenschutzfolie aus dem 
Fachhandel vorbeugen, die man 
am besten bereits am Vorabend 
anbringt.
Vorsicht beim Kratzen: Wird die an 
der rechten oberen Ecke der Wind-
schutzscheibe angebrachte §57a-
Überprüfungsplaktte beschädigt, 
muss unter Vorlage des Gutachtens 
auf eigene Kosten ein neues Pickerl 
besorgt werden.

Vorsicht beim Eiskratzen auf der Windschutzscheibe  Foto: ÖAMTC
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tHEatERGRUPPE WEistRaCH

Die Komödie „Nonnenpoker“
WEistRaCH. Die Theatergrup-
pe Weistrach widmet sich heuer 
geistlichen Inhalten und spielt 
die Komödie „Nonnenpoker“.

Die Theatergruppe Weistrach 
hat sich heuer für die Auffüh-
rung das Stück „Nonnenkloster“ 
ausgesucht. Die Geschichte mit 
klerikalem Hintergrund lautet in  
Kurzform:
Im Kloster Witztrah ist nichts 
mehr so, wie es mal war. Keine 
Kirchgänger mehr und das Klos-
ter fällt fast auseinander. Auch 
die verbliebenen Nonnen wissen 
langsam nicht mehr, was sie noch 
machen sollen und vertreiben sich 
den Tag mit Pokern um Oblaten. 
Nebenbei wird überlegt, wie man 
das Unternehmen „Kloster“ wie-
der in Schwung bringen könnte. 
Diese, oft skurrilen und schwach-

sinnigen Ideen, dürfen allerdings 
auf keinen Fall zur Oberschwes-
ter Lucretia gelangen. Diese führt 
ein strenges Regime, ganz nach 
dem Motto: Früher war alles 
besser. Unerwartet tauchen zwei 
dubiose Gestalten auf. Und einen 
dicken Koffer voller Geld haben 

sie auch dabei. Die Nonnen er-
kennen ihre Chance: Alles oder 
nichts, das Pokerspiel ums große 
Geld hat begonnen. Doch nie-
mand weiß, wie das alles enden 
wird. Platzreservierung unter 
0676/4343606 (Di 9–10 Uhr und 
Fr 20–21 Uhr)

Beim „Nonnenpoker“ der Theatergruppe Weistrach geht es rund.  Foto: Theatergruppe Weistrach

Samstag, 3. März 20 Uhr
Samstag, 10. März 20 Uhr
Sonntag, 11. März 14.30 Uhr
Freitag, 16. März 20 Uhr
Samstag, 17. März 20 Uhr
Gasthaus Maderthaner, Weistrach
Eintritt: VVK sieben bzw. AK acht Euro

PRoNtoPRoNto

Genussvoller Angriff 
auf die Lachmuskeln 
ZEillERN. „Wir sind alles – au-
ßer gewöhnlich“ lautet das Motto 
der Kellner von ProntoPronto,
dem sie bei ihren Auftritten mit 
vol ler Hingabe nachkommen, 
indem sie den Gästen eine bunte 
Kreation aus Comedy, Pantomi-
me, Zauberei, Musik, Parodie und 
Co. servieren. Den Gaumen ver-
wöhnt indessen ein viergängiges 
Galadinner. Am Freitag, 16. März, 
sorgt ProntoPronto im Schloss 

Hotel Zeillern für einen unver-
gesslichen Abend. Beginn: 19 Uhr;
VVK: www.prontopronto.at; Tips 
verlost 1x2 Karten.

Die Kellner von ProntoPronto begeistern am 16. März in Zeillern.

KVV: Alle Volksbanken
Hans Heiland 0664/2835900

MostviertelEventswww. .atMostviertelEventswww.  www.  .at.at

Oberkrainer Festival
Das goldene

Saŝo & Gregor Avsenik
& seine Oberkrainer

Alpenoberkrainer Denis Novato

Großglocknerkapelle Kals Die Goldrieder

SO 25. März 2018 |WIESELBURG
NV Forum/neue Halle 3 | Beginn: 16:00 Uhr (Einlass ab 14 Uhr)

Im Foyer unterhalten Sie ab ca. 14:30 Uhr & ab ca. 19:30 Uhr Die Goldrieder
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staDt HaaG. Der Kulturverein 
KIM zeigt im Haager Theater-
keller „A United Kingdom“. Der 
Film basiert auf außergewöhnli-
chen, wahren Begebenheiten. Im 
Jahr 1947 verliebte sich Seretse 
Khama, König von Botswana, 
in die Londoner Büroangestell-
te Ruth Williams. Ihre Heirat 
wurde nicht nur von ihren bei-
den Familien, sondern auch von 
den Regierungen Großbritanni-
ens und Südafrikas abgelehnt. 
Doch die Liebe der beiden war 
stärker als jedes Hindernis, das 
sich ihnen in den Weg stellte. Sie 
veränderte die Geschicke einer 
Nation und inspirierte die ganze 
Welt.

FilM

„A United 
Kingdom“

Montag, 5. März, 19 Uhr
Donnerstag, 8. März, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
Eintritt: 7 Euro KIM/Schül/Stud: 5 Euro

BENEFiZ-KoNZERt

Brass-Quintett live
aRDaGGER. Für einen guten 
Zweck in der Gemeinde Ardagger 
engagiert sich das Brass-Quintett 
der Militärmusik Niederöster-
reich. Jakob Pressl aus Ardagger 
Markt ist nämlich Teil des Mi-
litärmusik Brass-Quintetts und 
auch schon jahrelang Tubist im 
heimatlichen Musikverein Ardag-
ger Markt. Dem Quintett gehören 

außerdem noch Richard Schwarz 
auf der Posaune und Kathrin Pim-
perl am Horn an. Mit dabei sind 
auch Johannes Gneißl auf der 
Trompete und Hannes Krompaß 
– ebenfalls Trompete.

Das Militärmusik Brass-Quintett Niederösterreich

Samstag, 17. März, 19 Uhr
Neue Mittelschule Ardagger
Eintritt: Freiwillige Spende

aUsstEllUNG

„zwoa & zwoa“ bei KIAM
aMstEttEN. Die KIAM Ga-
lerie  zeigt unter dem Motto 
„zwoa & zwoa“ Werke von 
zwei Künstlerinnen und zwei 
Künstlern.

Die Formel der nächsten KIAM 
Ausstellung lautet „Zwei Frau-
en + zwei Männer = 4 Experi-
mentierende auf den Spuren der 
Natur“: Experimentierende, für 
die die Natur zwar Vorbild, aber 
nicht Vorlage ist. 
Rosemarie König, Maria Leit-
ner, Walter Srna und Ferdinand 
Viertlmayer spielen in der 3. 
Ausstellung der „Kunst-Initiati-
ve-Amstetten“ mit Abwandlung, 
Reduktion und Farbverteilungen, 
anders als es die Natur vorgese-
hen hat – manchmal nahe am 
Original, dann wieder erheblich 
vom Vorbild entfernt, expressiv 

wie die Wildheit der Natur. In der 
Ausstellung sind aber auch Por-
traits zusehen.
Die Ausstellung ist bis 31. März, 
jeweils freitags 15 bis 18 Uhr, 
samstags von 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr geöffnet.

Stellen aus: Walter Srna, Maria Leitner, Rosemarie König, Ferdinand Viertlmayer
Fo
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Vernissage
Montag, 5. März, 19 Uhr 
KIAM Galerie, Wienerstraße 1, 
Amstetten
Ausstellung bis 31. März
www.kiam.co.at

KUltUREVENt

Mozart im Mostviertel
WolFsBaCH. Der Kulturverein 
Wolfsbach lädt zu einem musika-
lisch-poetischen Mostviertelspa-
ziergang mit Herbert Pauli und den 
Musikern Yuri Pranzl und Karl 
Aichberger ein. Herbert Pauli ver-
sucht zu beschreiben, was wohl ge-
schehen wäre, hätten Vivaldi, Haydn, 
Mozart oder andere Komponisten im 

Mostviertel gelebt oder es zumindest 
besucht. Diese Lesung aber bettelt 
geradezu nach musikalischer Beglei-
tung, und dafür sorgen am Klavier 
die großartige Pianistin Yuri Pranzl 
und der Geiger Karl Aichberger.

Die Pianistin Yuri Pranzl  Foto: Ebner

Donnerstag, 8. März, 20 Uhr
Gemeindesaal Wolfsbach 
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MUsiCal

„A Tribute To The 
Blues Brothers“
aMstEttEN. John Landis‘ Kult-
� lm „The Blues Brothers“ wird 
nicht einfach nacherzählt, die Zu-
schauer erfahren auch viel über 
das wild-bewegte Leben der bei-
den Komiker und Freunde John 
Belushi und Dan Aykroyd.

Nicht nur optisch sehr gute Doubles der Blues Brothers  Foto: Philipp Moenckert

Montag, 12. März, 19.30 Uhr
Johann-Pölz-Halle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismus-
büro, Rathaushof Amstetten Tel. 
07472/601-454, Raiffeisenbanken
online: www.avb.amstetten.at
Kartenpreise: 36 bis 48 Euro

Spannendes Rahmenprogramm für 
Läufer und Zuseher

Für viele Lauf-Fans ist der Linz Marathon 
seit Jahren ein Fixtermin im Sportkalen-
der. Auch 2018 sind beim beliebtesten 
Citymarathon Österreichs wieder knapp 
20.000 Sportbegeisterte in der Donau-
stadt unterwegs, die sich auch auf das 
Linzer Kultur- und Freizeitangebot rund 
um das Sportereignis freuen. Am Freitag, 
13. April 2018 beginnt das Rahmenpro-
gramm bereits mit der Marathon Expo 
und der Startunterlagenausgabe in der  
TipsArena Linz. Mehr als 50 Ausstellende 
aus der Sport- und Freizeitbranche haben 
sich heuer angekündigt und präsentieren 
ihre neuesten Produkte. 

Der Nachwuchs liegt den Veranstaltern 
am Herzen

Den Veranstaltern LIVA, Stadt Linz und 
OÖ Nachrichten ist die Nachwuchsför-
derung enorm wichtig, daher findet am 
Samstag erneut der OÖGKK Junior Ma-
rathon presented by Radio OÖ statt. Mehr 
als 2.300 Kinder können sich im Stadion 
der Stadt Linz messen, es wird auch wieder 
die beliebte Mini-Arena für die Jüngsten  

ohne Zeitnehmung und daher ohne  
Konkurrenz geben.

Motivation entlang der Strecke

Für die Teilnehmer am Sonntag, den  
15. April, wird ein attraktives Motivations- 
programm geboten. Über die 42,195 km 
gibt es 5 Musikmeilen, 4 Tempozonen 

mit Moderation und 10 Musikgruppen 
der Landesmusikschule Oberösterreich, 
die die Läufer und auch mehr als 100.000 
Zuseher entlang der Strecke anheizen. So 
bleibt es für die Teilnehmer aber auch für 
die Zuseher ein interessantes und span-
nendes sportliches Erlebnis. Die Ver-
anstalter organisieren zudem 2 Stadt-
teilfeste, das Erste liegt bei Kilometer 3 

in Dornach und das Zweite direkt beim 
Schweindal Wirt beim ASKÖ Donau Platz 
in Kleinmünchen, bei Kilometer 32.

Linz Card ermäßigt

Im hochwertigen Gutscheinheft, das alle 
Teilnehmer am Marathonwochenende 
bei der Startnummernausgabe erhalten, 
ist unter anderem ein Gutschein für eine 
ermäßigte Linz Card des Linz Tourismus 
enthalten. Viele Kultur- und Freizeitein-
richtungen können mit der Linz Card 
kostenlos oder stark ermäßigt besucht 
werden. Ein Besuch in Oberösterreichs 
Landeshauptstadt wird somit auch speziell 
für Begleitpersonen an diesem Wochen-
ende noch interessanter gemacht. 

ANMELDUNG 17. OBERBANK 
Linz Donau Marathon

Servicestelle: MO - FR: 8 - 12 Uhr
Roseggerstr. 41, A-4020 Linz

DRittER UND LEtztER  
NENNSchLUSS:
16. März 2018
www.linzmarathon.at

Anzeige

17. Oberbank Linz Donau Marathon am 15. April 2018

Knapp 30 Hotspots machen die 42,195 km auch für über 100.000 Zuseher spannend

Foto: Klaus Mitterhauser

aRBEitsKREis FilM

„Happy End“
aMstEttEN. Der Arbeitskreis 
Film zeigt „Happy End“ von Mi-
chael Haneke. 
Der Film ist eine Momentaufnah-
me einer bürgerlichen europäi-
schen Familie.
Die Personnage von „Happy End” 
bildet die Industriellenfamilie Lau-
rent, bestehend aus den Haneke-ty-
pischen bildungsbürgerlichen Cha-
rakteren. Tochter Anne (Isabelle 

Huppert) führt das Familienunter-
nehmen mit pragmatischer Kühle, 
während der alte Patriarch Georges 
mittlerweile lebensmüde ist – eine 
Paraderolle für Frankreichs Alt-
meister Jean-Louis Trintignant.

Momentaufnahme einer bürgerlichen Familie  Foto: Filmladen Filmverleih

Donnerstag, 8. März, 18.30 Uhr
Cineplexx Amstetten-Greinsfurth
Eintritt: sechs Euro, Schül/Stud/Lehrl: 
drei Euro



Anzeigen Amstetten30 9. Woche 2018Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. März

FR, 2. März

SA, 3. März

SO, 4. März

MO, 5. März

DI, 6. März

MI, 7. März

DO, 8. März

FR, 9. März

Top-Termine

aFRiKa! aFRiKa! 
liNZ. Spektakulär präsentiert sich die 
Show Afrika! Afrika! mit über 50 Tänzern, 
Musikern, Akrobaten und Artisten von 
8.3.2018 bis 16.3.2018 in der Linzer 
TipsArena. Infos unter afrikaafrika.com, 
VVK: oeticket, Raiba, Sparkassen, OÖN, 
Libro, Media Markt, Maximarkt, Tel. 
01/96096, www.oeticket.com

Foto: Suzy Stöckl

lEtZtEs KoNZERt DER aMiGos 
stEYR. Die Brüder Bernd und Karl-Heinz 
Ulrich sind seit 50 Jahren das Maß aller 
Dinge im internationalen Schlagerge-
schäft. Am 13. September 2018 geben 
die Amigos ihr letztes großes Konzert im 
Stadtsaal Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros, Ö-Ticket-Shops

Allhartsberg: Muvaki Turnen mit Kindern
von 1-5 Jahre, Turnsaal der NMS, jeden Mon-
tag ab 15.1.2018 bis 9.4.2018, 16.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde, Info: A. Mayr,  0660-
4749899

Haag: Kinderyoga für 6-9 jährige, EKIFAZ, je-
den Samstag, 5 Einheiten ab 17.2.2018 bis
17.3.2018, 10.00 - 11.00, Info: T. Geiblinger,
 0676-4702160

Haag: Kurs "Indoor Boot Camp", Turnsaal
VS, jeden Donnerstag, 10 Abende ab
15.2.2018 bis 26.4.2018, 19.30 - 20.20, VA:
VHS, Info:  07434-42423-19

Haag: Kurs "Kurrentschrift lesen - Familien-
stammbaum & Ahnenforschung", HLW, jeden
Dienstag, 3 Abende ab 27.2.2018 bis
13.3.2018, 19.00 - 21.00, Info:  07434-
42423-19

Kematen an der Ybbs, jeden Mitt-
woch: Fit-Gym, Turnsaal der VS, 19.30 -
20.30, Infos und Anm. unter  0676-
6383103

Kematen an der Ybbs: Kleinkinderturnen,
Kindergarten, jeden Dienstag, 6 Einheiten ab
6.3.2018, 14.30 - 15.30, VA: Gesunde Ge-
meinde, Info: K. Knoll  0660-7643390

Strengberg: Lesekreis, Schulküche NMS, je-
den 1. Freitag im Monat, 19.30

Winklarn: Mutterberatung, Gemeindeamt, je-
den 1. Dienstag im Monat, 15.15 - 16.00, VA:
Dr. Mischkounig & Hebamme Maria Dorner

Zeillern: Gottesdienste, Pfarrkirche, 9.30
Sonn- und Feiertagen, 19.00 Vorabend

Zeillern: Spielgruppe, Pfarrhof, jeden Mitt-
woch, 9.00 - 10.30, VA: Gesunde Gemeinde

Zeillern: Windelflitzer (1-3 Jahre) - Eltern
Kind Turnen, Volksschulturnsaal, jeden Don-
nerstag bis Ostern, 16.00 - 17.30, Info: M.
Burgstaller,  0650-9813434

Amstetten: Informationsabend, Hallenbad-
buffet, 19.00, VA: STCA - Sporttauchclub Ams-
tetten, Info: T. Wurzer,  0676-5525520

Amstetten: Reinhard Mey - Mr. Lee, Sport-
halle, 20.00, VA: Amstettner Veranstaltungsbe-
triebe

Amstetten: Winter Wiese - Die Paldauer
Charity-Konzert, Festzelt hinter der Eishalle,
Einlass 19.30, Beginn 20.30, VA: Round Table
48

Ardagger: Jahreshauptversammlung, GH
Kremslehner, 10.30 - 12.00, VA: Kulturkreis
Stephanshart

Haag: Film "Plötzlich Papa", Theaterkeller,
20.00

Amstetten: Winter Wiese - Trachtenclubbing
gemeinsam mit den Draufgängern, Festzelt hin-
ter der Eishalle, Einlass 19.30, Beginn 20.30

Biberbach: Kinderartikel-Flohmarkt, GH
Kappl, 12.00 - 17.00, Info:  0650-
9109885,  0650-8600978

Haag: Theatereigenproduktion "Tee Zitrone
oder ohne?", Theaterkeller, 20.00

Neustadtl an der Donau: Imkerstamm-
tisch, Gasthaus Ortmüller, 19.00, VA: Imkerver-
ein

Seitenstetten: Jugendvesper - Pray your
way, Stift Seitenstetten, 20.00

St. Georgen am Ybbsfelde: ÖKB Musika-
bend - Haagston Brass, Georgsaal, 19.30, VA:
ÖKB

Allhartsberg: Komödie - "Von Möhrchen
und Öhrchen", Vereinshaus, 20.00, VA: Land-
jugend, Info:  0650-9902655

Amstetten: Winter Wiese - Abschlussfeier
mit den Powerkryner, Festzelt hinter der Eishal-
le, Einlass 19.30, Beginn 20.00

Ardagger: Familienskitag, Treffpunkt Orts-
platz, 5.40 - 20.00, VA: ÖVP Ardagger Stift

Biberbach: Mostkost, Bauhof, VA: Landju-
gend

Biberbach: Preisschnapsen, GH Rittmanns-
berger, VA: SPÖ

Euratsfeld: Hauptversammlung, Gasthaus
Hochholzer, VA: Alpenverein

Haag: Theatereigenproduktion "Tee Zitrone
oder ohne?", Theaterkeller, 20.00

Krenstetten: Preisschnapsen, Landgasthaus
Berndl, 19.00, VA: Dorferneuerungsverein

Seitenstetten: Klingendes Trefflingtal, Gast-
haus Hundsmühle, 20.00, VA: Schuhplattler

Seitenstetten: KMB & KAB Einkehrtag im
Dekanat Haag - dem hl. Geist einen Lande-
platz bieten, Stift Seitenstetten, 9.00 - 17.00

St. Georgen am Ybbsfelde: KOBV Preis-
schnapsen, Gasthaus Dornerwirt, 13.00 -
18.00, VA: KOBV

St. Peter in der Au: Konzert "Zwo3Wir",
Carl-Zeller-Halle, 19.30, VA: Kulturreferat

St. Peter in der Au: Schmankerlmarkt,
Marktplatz, 8.30 - 11.30, VA: Marktgemeinde

Strengberg: Vormostkost, Mostheuriger
Schoder, 19.30, VA: Landjugend

Weistrach: Nonnenpocker, Gasthaus Madert-
haner, 20.00, VA: Theatergruppe, Info:
 0676-4343606

Zeillern: Beziehungskomödie "Liebe, Frust
und Schwiegermütter", Pfarrbühne, 20.00

Allhartsberg: 3. Fastensonntag, hl. Messe
mit anschl. Kreuzweg, Pfarrkirche, 9.00 -
11.00, VA: Pfarre

Allhartsberg: Komödie - "Von Möhrchen
und Öhrchen", Vereinshaus, 14.30, VA: Land-
jugend, Info:  0650-9902655

Amstetten: Alpenland Sepp & Co - Abschied-
stournee, Pölz-Halle, 16.00, VA: Amstettner
Veranstaltungsbetriebe

Aschbach-Markt: Suppensonntag - Gottes-
dienstgestaltung, Pfarrkirche/Kirchenplatz,
10.00, VA: Pfadfinder

Biberbach: Familienmesse, Pfarrkirche, VA:
Pfarre

Euratsfeld: Fastensuppenessen, Pfarrgemein-
dezentrum, 8.30 - 12.00, VA: katholische Frau-
enbewegung

Kematen an der Ybbs: 14. Schneerosen-
wandertag, Start GH Schurlwirt, 13.30, VA:
Marktgemeinde

Krenstetten: Pfarrcafé, Pfarrhof, anschl. an
hl. Messe, VA: Pfarre

Neustadtl an der Donau: Pfarrcafe, Pfarr-
saal, 9.00 - 11.30, VA: Pfarrgemeinderat

Neustadtl an der Donau: Woche der Mu-
sikschule - Klassenabende, Aula, 9.30 - 10.30,
VA: Musikschule Ybbsfelde

Seitenstetten: Kameradschaftsbundmesse,
Stiftskirche, 8.30, VA: österr. Kameradschafts-
bund - Ortsgruppe

Seitenstetten: Leben aus dem Wort Gottes,
Haus Gennesaret, 15.30 - 17.00

Seitenstetten: ReMix Dekanat Haag 2018 -
Dekanatstreffen für Gruppenleiter/innen, Pfarr-
hof, 17.00, VA: katholische Jungschar St. Pöl-
ten

St. Peter in der Au: Tag der offenen Tür,
Musikheim St. Michael, 9.30, VA: Musik

Stephanshart: Chorsuppe, Pfarrheim, 10.30
- 13.00, VA: Kirchenchor

Ulmerfeld: Musikantenstammtisch mit Musik
und Tanz, GH Kirchenwirt, 14.00

Viehdorf: Fastensuppenessen, Dorfhaus,
9.00 - 13.00, VA: Pfarre

Amstetten: Salsa Club Amstetten
18 - 18.50 Salsa 1 mit Willi, 19 - 19.50 mit
Helmut und Edith, 20.10 - 22.00 Salsa LA mit
Ursula Flores
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Blindenmarkt: Vortragsreihe "Fünf Schritte
auf Ostern zu - Die glückliche Ehe. Ein (un)er-
füllbarer Traum?", GH Pitzl, 19.15 - 21.15,
VA: Pfarre

Haag: Film "A United Kingdom", Theaterkel-
ler, 19.00

Neustadtl an der Donau: Woche der Mu-
sikschule - Klassenabende, Aula, 19.00 -
20.00, VA: Musikschule Ybbsfelde

Oed-Öhling: Babymassagekurs, Tagesbetreu-
ungseinrichtung, 15.00 - 16.30, VA: Marina
Asanger

Winklarn: Baumschnittkurs, Gasthaus Graf,
9.00 - 16.00, VA: Tourismusverband, Info:
 07475-53340500

Neustadtl an der Donau: Woche der Mu-
sikschule - Klassenabende, Aula, 19.00 -
20.00, VA: Musikschule Ybbsfelde

Oed-Öhling: Informationsveranstaltung Be-
triebsansiedlung Meiller GmbH, Sturmsaal im
Sturmhof, 19.00 - 21.00, VA: Marktgemeinde

Ulmerfeld-Hausmening: ReMix Dekanat
Amstetten 2018 - Dekanatstreffen für Grupper-
leiter/innen, Pfarrhof, 18.30, VA: katholische
Jungschar St. Pölten

Zeillern: Elternabend, Kindergarten, 19.30 -
21.00,

Zeillern: Gemeinderatssitzung, Gemeindesit-
zungssaal, 19.00 - 22.00, VA: Marktgemeinde

Haag: Klang-Meditationsabend, EKIFAZ,
19.00 - 20.00, Info: R. Brunnmair,  0699-
81754418

Neuhofen an der Ybbs: Improvisations-
theater "Gibt's das WIKI-lich?", Sporthalle Mit-
telschule, 11.30

Neustadtl an der Donau: Friedensgebet,
Kloster Panholz, 18.00, VA: Ancillae Domini

Neustadtl an der Donau: Woche der Mu-
sikschule - Klassenabende, Aula, 19.00 -
20.00, VA: Musikschule Ybbsfelde

St. Peter in der Au: Kirtag, Markt

St. Peter in der Au: Podiums-Mostviertelle-
sung, Schloss, 19.00, VA: Kulturreferat

Strengberg: Mutter-Eltern-Beratung, EG des
Amtshauses, 8.30 - 10.00, VA: Marktgemeinde

Viehdorf: Vortrag - "Glück kann man sich
nicht zur Gewohnheit machen", Pfarrsaal,
19.30, VA: Katholische Bildungswerk, Info:
 0664-73658726

Amstetten: Film "Happy End", Cineplexx
Greinsfurth, 18.30, VA: Arbeitskreis Film

Ardagger: Mutterberatung, Pfarrheim Ardag-
ger Markt, 15.30 - 16.00, VA: Marktgemein-
de,

Haag: Film "A United Kingdom", Theaterkel-
ler, 20.00

Neustadtl an der Donau: humorvoller Vor-
trag mit Wildkräuterexpertin, GH Kürner,
19.00, VA: Frauenbewegung

Neustadtl an der Donau: Woche der Mu-
sikschule - Klassenabende, Aula, 19.00 -
20.00, VA: Musikschule Ybbsfelde

Wallsee-Sindelburg: Unser Hilfseinsatz in
Albanien und Osteuropa, Pfarrsaal Sindelburg,
19.30 - 21.30

Allhartsberg: 1. Elternkreis 2018 - "A" und
"O" des Familienessens, Gemeinde, 14.00 -
17.00, Info: K. Steingruber,  0660-5579682

Allhartsberg: Komödie - "Von Möhrchen
und Öhrchen", Vereinshaus, 20.00, VA: Land-
jugend, Info:  0650-9902655

Aschbach-Markt: Aquarianer-Treffen, Gast-
haus Lettner, 20.00, VA: Mostviertler Aquarien-
verein
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Kino

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Gesundheits-Tips

Fitness-Tips

Kurse & Seminare

Seniorenveranstaltungen

Haag: Kasperl "Ostern im Märchenwald",
Theaterkeller, 15.00 UND 16.30

Haag: Theatereigenproduktion "Tee Zitrone
oder ohne?", Theaterkeller, 20.00

Neustadtl an der Donau: Preferanzen,
Gasthaus Kürner, 18.15, VA: Tarock- und
Feitlclub

St. Georgen am Ybbsfelde: KiBuKi - Kin-
derbuchkino, Georgsaal, 9.00 - 11.00, VA: Zi-
vilschutzverband

St. Georgen am Ybbsfelde: Diavortrag
"Westafrika", Georgsaal, 18.00, VA: Frank
und Maria Untersmayr

Winklarn: Basar rund ums Kind, Festsaal
Winklarn, Annahme 14.00-15.30, Verkauf
16.30-19.30, Info: B. Nabecker  0650-
6480222

Amstetten: Winter Wiese, Festzelt hinter der
Eishalle, 18.2. - 3.3.2018, täglich (außer Sonn-
tag 25.2.2018) ab 8.00

Seitenstetten: Wo lauf ich hin? - Besin-
nungstage für Männer und Frauen, Haus Gen-
nesaret, 9.3.2018 17.00 bis 11.3.2018 13.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Amstetten:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Luzia Eckert-Graf  07472-66226

Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg, Zeillern:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Wolfgang Schmutzer  07476-77475

Der hausärzliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar.

Euratsfeld & Ferschnitz:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Horst Hollick  07412-54028

Haag & Weistrach:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Walter Irauschek  07252-37301

Hausmening, Mauer, Ulmerfeld,
Winklarn:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Josef Weihnart   07475-53550

Kematen an der Ybbs, Allhartsberg,
Neuhofen an der Ybbs:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Gerhard Mayrhofer  07448-2500

Neustadtl an der Donau, Ardagger,
Viehdorf, St. Georgen am Ybbsfelde:
3.3.2018 & 4.3.2018
MR Dr. Franz Sturl  07472-62252

St. Peter in der Au, Wolfsbach,
Biberbach, Seitenstetten, Ertl:
3.3.2018 & 4.3.2018
Dr. Brigitte Panholzer   07477-8230

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 02.03.2018 - Do. 08.03.2018
Arthur & Claire: Fr. 02.03. (18.50), Sa.
03.03. (18.30), So. 04.03. (18.50), Mo. 05.03.
- Mi. 07.03. (18.45);
Black Panther: Fr. 02.03. (17.50 3D, 20.40
3D), Sa. 03.03. (17.00, 20.40 3D), So. 04.03.
(17.20, 20.45 3D), Mo. 05.03. - 07.03. (17.50
3D, 19.45 3D), Do. 08.03. (20.40 3D);
Death Wish: Do. 08.03. (20.30);
Die Biene Maja - Die Honigspiele: Fr.
02.03. (15.50 3D, 17.00), Sa. 03.03. + So.
04.03. (14.00, 15.50 3D, 17.00), Mo. 05.03. -
Do. 08.03. (17.00);
Die kleine Hexe: Fr. 02.03. (16.00), Sa.
03.03. + So. 04.03. (14.00, 16.00);
Docteur Knock - Ein Arzt mit gewissen
Nebenwirkungen: Fr. 02.03. (18.10), Sa.
03.03. + So. 04.03. (14.40), Mo. 05.03. + Mi.
07.03. (17.50), Do. 08.03. (17.40);
Erik & Erika: Fr. 02.03. (20.30), Sa. 03.03.
(19.40), So. 04.03. (18.30), Mo. 05.03. - Mi.
07.03. (20.10), Do. 08.03. (18.45);
Ferdinand - geht STIERisch ab: Fr.
02.03. (16.00), Sa. 03.03. (14.20 3D);
Fifty Shades of Grey - Befreite Lust: Fr.
02.03. (20.20), Sa. 03.03. (20.30), So. 04.03.
(18.20, 20.30), Mo. 05.03. - Mi. 07.03.
(20.30), Do. 08.03. (18.00);
Game Night: Fr. 02.03. (18.10, 20.20), Sa.
03.03. (18.10, 20.20, 22.40), So. 04.03.
(16.10, 18.10, 20.20), Mo. 05.03. - Mi. 07.03.
(18.20, 20.30), Do. 08.03. (18.00, 21.00);
Happy End: Do. 08.03. (18.30);
Heilstätten: Fr. 02.03. (20.50), Sa. 03.03.
(21.20), So. 04.03. (20.50), Mo. 05.03. - Mi.
07.03. (20.45);
Hilfe, ich habe meine Eltern ge-
schrumpft: Fr. 02.03. (15.50), Sa. 03.03.
(16.10), So. 04.03. (14.20);
Jumanji - Willkommen im Dschungel:
Fr. 02.03. (17.50 3D), Sa. 03.03. (14.30);
Maze Runner - Die Auserwählten in
der Todeszone: Sa. 03.03. (21.50), So.
04.03. (20.00);
Operation - 12 Strong: Do. 08.03. (17.30,
20.10);
Red Sparrow: Fr. 02.03. (17.40, 20.30), Sa.
03.03. (17.40, 20.30, 22.30), So. 04.03.
(17.40, 20.30), Mo. 05.03. - Mi. 07.03.
(17.30, 20.20), Do. 08.03. (17.30, 20.10);
Vielmachglas: Do. 08.03. (20.10);
Wendy 2 - Freundschaft für immer: Fr.
02.03. (15.50), Sa. 03.03. + So. 04.03.
(14.00, 16.30), Mo. 05.03. - Mi. 07.03.
(17.40);
Wer ist Daddy?: Sa. 03.03. (18.10), Di.
06.03. (17.50);
Wunder: Sa. 03.03. (19.00), So. 04.03.
(15.00);

Amstetten:
3.3.2018 & 4.3.2018
Elias Apotheke, Reichsstraße 24a
 07472-28107

Blindenmarkt:
3.3.2018 & 4.3.2018
Apotheke Blindenmarkt, Haupstraße 57
 07473-23250

Kematen an der Ybbs: Blutspendeaktion,
Rot-Kreuz Haus, 2.3.2018, 12.30 - 18.30, VA:
Rotes Kreuz

Seitenstetten: Blutspendeaktion, FF-Haus,
3.3.2018, 10.00 - 12.00 & 13.00 - 16.00, VA:
FF Markt - Rotes Kreuz

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz Ardag-
ger Markt, jeden 1. und 3. Freitag im Monat,
8.30 - 12.00, VA: Ardagger Aktiv Club

Seitenstetten: Bauernmarkt, Gemeindepark-
platz, 8.3.2018, 8.00 - 12.00, VA: Bäuerinnen

St. Peter in der Au: Flohmarkt, Rieglersaal,
Bachviertelstr. 1, jeden 1. Sonntag im Monat,
08.00-12.00

Allhartsberg: "Fasten im Alltag - Fasten für
Gesunde", Vereinshaus, jeden 2. Tag ab
2.3.2018 bis 8.3.2018, 19.00 - 21.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Allhartsberg: Funkionelle Gymnastik zum
Schutz der Wirbelsäule, Turnsaal NMS, jeden
Mittwoch, 8 Einheiten ab 17.1.2018, 18.30 -
19.30, Info: H. Schneckenreither,  0664-
5434846

Allhartsberg: Kundalini-Yoga, Bewegungs-
raum Kindergarten, jeden Donnerstag, ab
15.2.2018 bis 29.3.2018, 17.30 - 19.30, Info:
M. Grossteiner,  0650-8120297

Amstetten: Die Wirbelsäule - Was kann ich
für meinen Rücken tun?, Liga Leben und Ge-
sundheit - Gesundheitstreff Amstetten,
3.3.2018, 19.00, Info: J. Ramskogler,
 07475-53559

Haag: Gymnastik am Vormittag "Körperübun-
gen für Geist und Seele", Mittelschule, jeden
2. Samstag, 5 Vormittage ab 17.2.2018 bis
21.4.2018, 9.00 - 10.40, VA: VHS

Haag: Kundalini-Yogakurs am Vormittag,
Gymnastikraum Mittelschule, jeden Mittwoch,
6 Vormittage ab 21.2.2018 bis 4.4.2018, 9.00
- 10.30, VA: VHS

Haag: Kurs "Bewusstheit durch Bewegung",
NETswerk (Fam. Königshofer), jeden Donners-
tag, 10 Abende ab 15.2.2018 bis 3.5.2018,
18.30 - 19.30, VA: VHS, Info:  07434-
42423-19

Haag: Kurs "TRX mit T-BOW", Turnsaal VS,
jeden Donnerstag, 10 Abende ab 15.2.2018
bis 26.4.2018, 18.30 - 19.20, VA: VHS, Info:
 07434-42423-19

Haag: Kurs "Yoga am Abend", Musikmittel-
schule, jeden Dienstag, 8 Abende ab
13.2.2018 bis 17.4.2018, 18.30 - 20.00, VA:
VHS, Info:  07434-42423-19

Haag: Kurs "Yoga am Vormittag", Musikmit-
telschule, jeden Dienstag, 8 Vormittage ab
13.2.2018 bis 17.4.2018, 9.00 - 10.30, VA:
VHS, Info:  07434-42423-19

Haag: Kurs "Yoga für Körper und Seele", für
Fortgeschrittene, Geriatrisches Tageszentrum,
jeden Mittwoch, 7 Abende ab 14.2.2018 bis
11.4.2018, 19.30 - 21.00, VA: VHS, Info:
 07434-42423-19

Haag: Kurs: "Wohlfühl-Bewegung", Musik-
mittelschule, jeden Montag, 3 Abende ab
26.2.2018 bis 12.3.2018, 18.10 - 19.00, VA:
VHS, Info:  07434-42423-19

Haag: Kurs "Yoga für Körper und Seele", für
Anfänger, Geriatrisches Tageszentrum, jeden
Mittwoch, 7 Abende ab 14.2.2018 bis
11.4.2018, 17.30 - 19.00, VA: VHS, Info:
 07434-42423-19

Haag: Qi-Gongkurs, NETswerk Haag (Fam. Kö-
nigshofer), jeden Donnerstag, 10 Abende ab
15.2.2018 bis 26.4.2018, 19.30 - 21.10, VA:
VHS

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Allhartsberg: Fitgymnastik, Turnsaal NMS,
jeden Mittwoch, ab 10.1.2018, 19.30 - 20.30,
Info: H. Schneckreither,  0664-5434846

Allhartsberg: Piloxing, Turnsaal VS, jeden
Donnerstag ab 15.2.2018 bis 1.3.2018, 19.30
- 20.30, Info: N. Schneckenreither,  0660-
4846731

Allhartsberg: Step Aerobic, Turnsaal VS, je-
den Donnerstag ab 15.2.2018 bis 1.3.2018,
18.30 - 19.30, Info: N. Schneckenreither,
 0660-4846731

Haag: Kurs "Ahnenforschen - Familienbaum-
stamm und Kurrentschrift lesen" mit Prof. Dr.
Reinhold Meyer, HLW, jeden Dienstag, ab
27.2.2018, 3 Abende, 19.00 - 21.00, VA: VHS

Allhartsberg: Seniorengymnastik, Projekt Le-
be, Generation 60+ Lebensqualität erhalten -
Bewegung erfahren, Turnsaal NMS, jeden Mon-
tag, 12 Einheiten ab 15.1.2018, 17.00 -
18.00, Info: Elisabeth Pova,  0664-3901029

Allhartsberg: Sesselgymnastik, Generation
70+, VS Allhartsberg, jeden Dienstag, 10 Ein-
heiten ab 13.2.2018, 16.00 - 17.00, Info: Elisa-
beth Pova,  0664-3901029

Ardagger: Aktivnachmittag 55+ - Vortrag
"Sachwalterschaft neu", Pfarrheim Ardagger
Stift, 1.3.2018, 15.00 - 18.00, VA: Solziale
Dorferneuerung

Biberbach: Seniorennachmittag, GH Fischer,
7.3.2018, VA: Seniorenbund

Blindenmarkt: Bunter Nachmittag, GH Pitzl,
8.3.2018, 15.00 - 19.00, VA: Pensionistenver-
band

Blindenmarkt: Seniorentag, GH Pitzl,
4.3.2018, 14.00 - 16.00, VA: Seniorenbund

Euratsfeld: Singnachmittag mit Fritz Haag
und Anni Furtner, Gasthaus Gruber, 7.3.2018,
14.00 - 18.00, VA: Seniorenbund

Haag: Kurs "Aktiv & beweglich ab 50+", Mu-
sikmittelschule, jeden Dienstag, 10 Nachmit-
tage ab 13.2.2018 bis 8.5.2018, 14.00 -
15.00, VA: VHS, Info:  07434-42423-19

Haag: Kurs "Sitzgymnastik für Senioren",
Klubraum im Pfarrhof, jeden Dienstag, 10 Vor-
mittage ab 13.2.2018 bis 8.5.2018, 9.00 -
10.00, Info:  07434-42423-19

Neustadtl an der Donau: ÄlwiN - Senio-
rencafe, Gemeindezentrum-Clubraum,
3.3.2018, 14.00 - 17.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Neustadtl an der Donau: Stammtisch-
Spielrunde, Gasthaus Brandstetter, 8.3.2018,
14.00, VA: Pensionistenverband
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